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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

AbacO Immobilien Rhein-Main-West
Bahnhofstraße 20 • 65527 Niedernhausen

Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de
www. abaco-rhein-main-west.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Immobilienvermarktung mit Sachverstand

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de

Kein einfaches Jahr – 
aber  arbeitsintensiv

TASIMU e. V. erhält 
Förder gelder von der 

„GlücksSpirale“

23-Jährige in Vorstand 
des Geselligkeitsvereins 

gewählt
Seite 5 Seite 6 Seite 7 

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wo fließt bei Überschwemmungen das Wasser ab?
Übergabe der Fließpfadkarten 
an die Gemeinde
Wo würde in Niedernhausen 
nach einem Starkregen das 
Wasser abfließen, das Daisbach, 
Theißbach und Seelbach nicht 
fassen können? Spätestens seit 
den Ereignissen an der Ahr ist 
diese Frage im öffentlichen Be-
wusstsein präsent. In der Ge-
meinde Niedernhausen haben 
sich Bürgermeister Reimann 
und die Verwaltung schon früh-
zeitig mit dieser Frage befasst 
und deshalb schon Ende 2020 
ein Angebot der Hessischen 
Landesanstalt für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie (HLNUG) 

angenommen und sogenannte 
Fließpfadkarten für das Gemein-
degebiet von Niedernhausen ge-
ordert. Kommunale Fließpfad-
karten eignen sich für kleinere 
Ortschaften und Ortsteile. Sie 
zeigen (in einer Auflösung von 
1 m²) eine erste Übersicht der 
potenziellen Fließpfade, die das 
Regenwasser bei einem Stark-
regenereignis nehmen würde. 
Einbezogen werden Hangnei-
gungen in unterschiedlichen 
Abstufungen, Landnutzungen 
und Gebäudeinformationen. 
Die Fließpfade werden mit ei-
nem Puffer von 20 m dargestellt, 
um die Gefährdung von Gebäu-

den oder anderer Infrastruktur 
besser sichtbar zu machen. Die-
se Karten sind natürlich auch 
für die freiwilligen Feuerwehren 
und andere Rettungsdienste in 
Niedernhausen eine hilfreiche 
Grundlage um abzuschätzen, 
wo bei Starkregenereignissen 
Probleme auftreten werden. 
Gleichzeitig zeigen die Karten 
damit auch auf, wo eventu-
ell Handlungsbedarf besteht, 
indem z. B. neue Regenrück-
haltebereiche geschaffen oder 
Abflusshindernisse beseitigt 
werden. Diese Karten werden 
jetzt von der HLNUG am 29. 
November in Niedernhausen 

offiziell übergeben. Nach der 
Übergabe werden die Karten 
von der Verwaltung natürlich in-
tensiv analysiert und ausgewer-
tet werden, um zu sehen, wie ein 
optimierter Hochwasserschutz 
in Niedernhausen möglich ist. 
Die Beschlussgremien der Ge-
meinde werden dann entspre-
chend informiert. Außerdem ist 
geplant, die Karten auch für die 
Niedernhausener Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. So könne 
jeder, der Grund- oder Immobi-
lieneigentum in Niedernhausen 
hat, auch eine erste Abschätzung 
für sich treffen, heißt es aus der 
Verwaltung.Landrat Kilian und Schuldezernent Scholl zu Gast an der 

 Theißtalschule

Am 22. November hatte Schul-
leiterin Konstanze Kreutzer 
Landrat Kilian und Schuldezer-
net Scholl zu Gast an der Theiß-
talschule. Vor dem Hintergrund 
der Beschlüsse des Kreistages 
und der Gemeindevertretung 

Niedernhausen zum Neubau 
von Betreuung, Mensa und der 
geplanten Zusammenlegung 
der Schul- mit der Gemeinde-
bibliothek, machten sich die 
beiden Politiker ein Bild von der 
aktuellen Situation vor Ort.

Besuch an der 
 Theißtalschule

Nach einem Aufruf an alle 
Mitglieder des Fördervereins 
Waldschwimmbad Niedern-
hausen e.  V. meldete sich ein 
gutes Dutzend Mitmacher für 
die erste Aktion zur Sanierung 
der Spind-Anlage am Samstag, 
den 20. November 2021. Für 
diesen Tag war der Ausbau der 
84 Spindtüren, die Demontage 
der Pfandschlösser und das An-
schleifen der Spindtüren sowie 
der gesamten Spinde zur Vor-
bereitung auf die spätere Neu-
lackierung geplant.
Nach und nach trafen die Hel-
ferinnen und Helfer ab 8.00 
Uhr ein und gingen gemäß der 
souveränen Regie des Koordi-
nators Volker Simon sofort an 
die Arbeit. Dank der guten Auf-

gabenverteilung und des recht 
zügigen Tempos konnte schnell 
der relativ flotte Fortschritt der 
Arbeiten beobachtet werden. 
Auch bei den mehrheitlich 
weiblichen Aktiven wurde da-
bei etliche handwerkliche Er-
fahrung festgestellt.
Zur Verpflegung waren zwei 
selbstgebackene Plattenku-
chen, Kaffee, Tee und Mineral-
wasser mitgebracht worden.
Dann die erfreuliche Überra-
schung: Statt der eingeplanten 
acht Stunden waren die ge-
samten Arbeiten bereits nach 
gut vier Stunden geschafft. Ab-
schließend wurde das gesamte 
Arbeitsfeld gesäubert hinter-
lassen. Das gemeinsame Fazit: 
Es war eine sehr erfolgreiche, 

harmonische und schöne Ak-
tion des gesamten Teams, das 
sich jetzt schon zur Mittagszeit 

in das individuelle Wochenende 
verabschieden konnte.
Klaus Henry

Waldschwimmbad Niedernhausen

Sanierung der Spindanlage

Die Fördervereins-Mitglieder waren erneut aktiv.

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe
So., 10.00 Gottesdienst
So., 15.00 Fenster auf, lasst den 
Advent hinein – geistliche Worte 
von Pfr. Seinwill und adventli-
che Klänge des Posaunenchors 
unterwegs in Niedernhausen
Mi., 15.00 Waffeloase im Gemein-
de-Garten (entfällt bei Regen)
Wir feiern den Gottesdienst ge-
mäß aktuell gültiger Abstands-
vorgaben und Hygiene-Regeln 
mit begrenzter Besucherzahl. 
Auf der Homepage https://chris 
tuskirche-niedernhausen.de“ 
finden Sie dazu jederzeit auch 
weitere Informationen. Herzli-
che Einladung auch zum Gottes-
dienst-Livestream, der zeitgleich 
über die Homepage von zuhause 
aus mitgefeiert werden kann.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
www.kirche-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.00 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielrunde
Fr., 14.00 Bastelstube im Laden
Fr., 15.30 Marktmusik in der Tal-
kirche mit Teddie Hwang (Tra-
versflöte) und Konrad Hauser 
(Zupfinstrumente)
Fr., 16.00 Jugendtreff
So., 10.00 Gottesdienst zum 1. 
Advent in der Talkirche unter 
Mitwirkung des Posaunenchors 
Hofheim-Eppstein (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.30 Handarbeiten i. Laden
Mo., 19.30 Handarbeiten
Mo., 20.00 KV-Sitzung

Di., 14.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.00 Männerforum: „Heili-
ge Orte in der Natur“
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
in der Thomaskirche Hofheim
Mi., 15.30 Kleine Waldentdecker
Mi., 16.30 Spielenachmittag
Do., 14.00 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielrunde
Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik Senio-
ren (Doro Seidel 0176/36343113)
Do., 19.00 Andacht donnerstags 
um sieben
Fr., 14.00 Aufbau Adventauftakt
Fr., 14.00 Abfahrt Schritte im 
Leben nach Frankfurt (Führung 
auf dem Hauptfriedhof)
Die Veranstaltung ist unter 2G-
Bedingungen (mit Nachweis). 
Dazu trifft sich die Gruppe um 
13.30 für einen gemeinsam 
durchgeführten Selbsttest.
Sa., 16.00 Adventauftakt
So., Gottesdienst – Predigt Pfr. 
Moritz Mittag
Mo., 18.30 Babbelstubb
Di., 11.00 Sitzgymnastik Senio-
ren (Doro Seidel 0176/36343113)
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Mi., 15.00 Ökumenische Ad-
ventsfeier für Senioren
Mi., 20.00 Männer kochen
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz
Do., 15.00 Sitzgymnastik Senio-
ren (Doro Seidel 0176/36343113)
Do., 19.00 Andacht donnerstags 
um sieben
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel.

Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 
(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Adventsvesper, anschl. 
Segnung von mitgebrachten 
Adventskränzen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 6.30 Roratemesse
Mi., 7.15 Rosenkranzgebet
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet
Mi., 18.00 Eucharist. Anbetung
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst begrenzt. Anmel-
dungen sind deshalb unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein bis 10 Uhr am 
Vortag einer Werktags-Messe 
sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland.
de entgegengenommen. Bitte 
beachten Sie auch die aktuellen 
Hinweise auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 27. November 2021
Apotheke im MCN 
65205 Wiesbaden 
Borsigstraße 2–4 
Tel.: 0611/13741887 

Einhorn Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Am Rheineck 7 
Tel.: 0611/420606 

Hirsch Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Marktstr. 29 
Tel.: 0611/302648

Sonntag, 28. November 2021
Andreas Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Bleichstraße 16 
Tel.: 0611/374198 

Hof Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Mainstr. 30 
Tel.: 0611/66420 

Rochus-Vital Apotheke i. Globus 
65205 Wiesbaden 
Ostring 2 
Tel.: 06122/5338630

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 27. November 2021,  
Sonntag, 28. November 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Blutspendetermine beim Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in 
Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher 
auch in Zeiten der Corona-
Pandemie gestattet, sicher und 
wichtig. Die Corona-Pandemie 
stellt die Blutspendedienste im-
mer wieder vor Herausforderun-
gen. Aufgrund der begrenzten 
Haltbarkeit von Blutpräparaten 
werden Blutspenden kontinu-
ierlich und dringend benötigt. 
Auch in Zeiten der Corona-
Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen 
des öffentlichen und privaten 
Lebens sind Patienten dringend 
auf Blutspenden angewiesen. 
Für die Behandlung von Un-
fallopfern, Patienten mit Krebs 

oder anderen schweren Er-
krankungen bittet Sie das DRK 
dringend um Ihre Blutspende. 
In der neue Schulturnhalle am 
Schulparkplatz der Theisstal-
schule Niedernhausen, Ahorn-
straße findet die Blutspende am 
Montag, dem 6. Dezember 2021 
von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 
Blutspende nur mit Online-Ter-
minreservierung. Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den er-
forderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten 
zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspen-
de ausschließlich mit vorheri-
ger Online-Terminreservierung 
statt. Bei Fragen rund um die 
Blutspende steht Ihnen die kos-
tenfreie Service-Hotline unter 
0800-1194911 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten nur zur 
Blutspende zu kommen, wenn 

sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnup-
fen, Heiserkeit, erhöhte Körper-
temperatur), sowie Menschen 
die Kontakt zu einem Corona-
virus-Verdachtsfall hatten oder 
sich in den letzten zwei Wochen 
im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende 
zugelassen. Sie müssen bis zur 
nächsten Blutspende 14 Tage 
pausieren. Aktuelle Informatio-
nen finden Sie auch unter: www.
blutspende.de/corona/ 

Blutspenden weiterhin gestattet 
– sicher und wichtig

Zehn Kerzen aus Beton zieren 
das Titelbild der neuen Ausga-
be des Magazins der kath. Pfar-
rei St. Martin Idsteiner Land und 
sind Zeichen für den stillen Pro-
test im Oktober 1989. Der Ad-
vent steht vor der Tür. Die Zeit, 
in der seit vier Jahren die Ad-
ventsausgabe des martinsfeuer 
erscheint und von fleißigen Ge-
meindemitgliedern kostenlos 
in die Briefkästen des Idsteiner 
Landes verteilt wird. Das mar-
tinsfeuer ist eine Zeitschrift der 
katholischen Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land, die halbjähr-
lich in einer Auflage von circa 
18 000 Exemplaren erscheint. 
Der Schwerpunkt dieser Ausga-
be liegt auf einem Thema, das 
so alt ist wie die Menschheit 
selbst, dem Frieden! „Lesen Sie, 
wann die Idee einer Wander-
Friedenskerze von Pax Christi 
entstand oder wie das Licht aus 
Bethlehem zum Botschafter 
des Friedens für Menschen ver-
schiedener Kulturen und Religi-
onen wurde. Wussten Sie, dass 

die Kirche in Wörsdorf auch den 
Namen Friedenskirche trägt 
und welche Symbolik sich hinter 
den Nischen mit Erde verbirgt? 
Wie kann Militärseelsorge im 
Einsatzgebiet von Soldaten er-
folgen?“, diese Themen aus dem 
Inhalt stellt Ulla Staudt, lang-
jähriges Redaktionsmitglied, in 
ihrem Editorial der neuen mar-
tinsfeuers-Ausgabe vor. „Pfar-
rer Kirsten Brast erklärt uns den 
Ursprung des Friedensgrußes 
im Gottesdienst und die Bedeu-
tung des Segens “urbi et orbi.“ 
Mit der Aktion Sühnezeichen 
wird eine Bewegung vorgestellt, 
die dazu dient, friedvoller zu le-
ben und Unterdrückten Rechte 
zu verleihen. Zudem haben wir 
Idsteiner Kinder und Jugendli-
che gefragt, was für sie Frieden 
bedeutet. Auf der Kinderseite 
wird ein Brauch aus Hiroshima 
und die Geschichte dazu vorge-
stellt. Und für die Rätselfreunde 
gibt es noch etwas zu gewinnen“, 
so Frau Staudt weiter. Die Zei-
tungsmacher werfen einen Blick 

auf den Frieden in der Welt, aber 
auch auf den inneren Frieden 
für sich und andere. Die Pers-
pektive richtet sich dabei nicht 
nur auf kircheninterne The-
men, sondern auch auf die Welt 
außerhalb. Der Wunsch war, ein 
Magazin zu veröffentlichen, das 
informiert, aber auch inspiriert, 
über das Gelesene nachzu-
denken, sich immer wieder auf 
einen neuen Artikel einzulas-
sen. Mehrheitlich ehrenamtlich 
engagierten Mitgliedern aus der 
Pfarrgemeinde und ihrem En-
thusiasmus ist es zu verdanken, 
dass diese Zeitschrift seit Jahren 
erscheint und über die Grenzen 
des Idsteiner Landes Beachtung 
findet. Online durchstöbern 
kann man die Adventsausgabe 
2021 ab dem 27. November un-
ter katholisch-idsteinerland.de. 
Zudem ist sie in Papierform im 
Zentralen Pfarrbüro in Idstein 
oder im Schwerpunktbüro in 
Niedernhausen erhältlich und 
liegt in allen Kirchen der Pfarrei 
aus.

Adventsausgabe 2021 des mar-
tinsfeuer erschienen: FRIEDEN

Neuseeland- 
Südpazifik 3D-Show 

coronabedingt  
verschoben

Mit großem Bedauern ha-
ben sich das ZAK-Team und 
Stephan Schulz gemeinsam 
dazu entschlossen, die für 
den 4.  Dezember geplante 
3D- Show „Neuseeland – Süd-
pazifik“ ein weiteres Mal zu 
verschieben. Der neue Ter-
min ist für den 13. November 
2022 vereinbart. Wir alle sind 
sehr traurig, hielten es aber 
für unverantwortlich, in die-
ser Situation die Veranstaltung 
durchzuführen. Die gekauften 
Karten behalten ihre Gültig-
keit, können aber auch selbst-
verständlich zurückgegeben 
werden. Wir hoffen sehr, dass 
wir im neuen Jahr wieder Gäs-
te im ZAK begrüßen können. 
Weitere Informationen: 
www.zak-niedernhausen.de

Seit 2020 gibt es im Rheingau-
Taunus-Kreis einen Fonds aus 
dem verordnete Verhütungs-
mittel finanziert werden. Noch 
stehen aus diesem Verhütungs-
mittelfonds Gelder zur Verfü-
gung. Wer Leistungen vom Job-
Center, dem Fachdienst Soziales 
oder dem Fachdienst Migration 
im Rheingau-Taunus-Kreis er-
hält, kann hierfür einen Antrag 
stellen. Ansprechpartner sind:

Diakonisches Werk, Telefon 
06124/70820, donum vitae, 
Telefon 0611/205-6806 und pro 
familia, Telefon 0611/450-4580
Mit dem Gesetz zur Modernisie-
rung der gesetzlichen Kranken-
versicherung von 2004 erfolgte 
auch eine vollständige Anbin-
dung der sozialhilferechtlichen 
Gesundheitshilfen an das Leis-
tungsrecht der gesetzlichen 
Krankenversicherung. Seither 

müssen die Kosten für verordne-
te Verhütungsmittel von Sozial-
leistungsbezieherinnen und -be-
ziehern ab dem 21.Lebensjahr 
über den Regelbedarf gedeckt 
werden. Um eine eventuelle 
Versorgungslücke zu schließen, 
hat der Rheingau-Taunus-Kreis 
hierfür einen Verhütungsmit-
telfonds eingerichtet. Dieser ist 
eine freiwillige Leistung, auf die 
kein Rechtsanspruch besteht.

Kein Geld für Verhütung?

Lebendiger Adventskalender 2021
Die katholische Pfarrgemeinde 
St. Martin Idsteiner Land lädt 
auch in diesem Jahr zum leben-
digen Adventskalender in Nie-
dernhausen und Oberjosbach 
ein. Das Team des lebendigen 
Adventskalenders öffnet die 
„Adventsfenster“ wieder in den 
beiden Kirchen, in denen das 

bewährte Hygienekonzept gilt. 
Der Adventskalender wird fa-
milienfreundlich mit Geschich-
ten, Gebeten und Musik gestal-
tet. Er findet immer um 17.30 
Uhr statt: In der Kirche St. Mi-
chael, Oberjosbach mittwochs 
am 1., 8., 15. und 22.12.2021 und 
in der Kirche Maria Königin, 

Niedernhausen freitags am 3., 
10. und 17.12.2021. Zusätzlich 
gestalten die Messdiener am 
20. Dezember ein Adventsfens-
ter, und am 23. Dezember endet 
die Aktion mit einem musikali-
schen Abschluss, beides in der 
Kirche Maria Königin. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
http://www.blutspende.de/corona/
http://www.blutspende.de/corona/
http://www.zak-niedernhausen.de
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Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
Corona bedingt, finden bis auf 
weiteres, keine Treffen statt.

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
29.11.2021 um 14.30 Uhr 
Spielenachmittag
30.11.2021 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Wanderfreunde  
Niederseelbach
1.12.2021 um 10.35 Uhr 
in Niederseelbach, Bushalte-
stelle am Dalles, über Niedern-
hausen nach Hofheim.
Spaziergang durch die weih-
nachtliche Altstadt. Mittages-
sen im Türmchen in Hofheim.
Anmeldung bis 28.11.2021 
Tel. 06127-2776 Herr Pfuhl

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
5.12.2021 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch
Herrnackerweg 10 (Gemein-
schaftsraum „ betreutes Woh-
nen“), nur mit Voranmeldung 
unter Tel. 06127/78822

Teilnahme nur 2G-Regel: 
geimpft/genesen
Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund! Informa-
tion: Tel. 06127-7057934

Der Weg zwischen dem Park-
platz an der Kita und dem Fried-
hof in Oberjosbach ist derzeit 
unbefestigt und in einem baulich 
schlechten Zustand.
Gerade älteren Menschen fällt 
es schwer, den Weg fußläufig zu 

benutzen. Zudem wird das We-
gematerial bei stärkeren Regen-
ereignissen regelmäßig auf den 
Spielplatz der Kindertagesstätte 
gespült. Daher wird die Gemein-
de den Weg auf einer Länge von 
etwa 120 Metern beidseitig mit 

Tiefbordsteinen einfassen und 
in einer Breite von etwa 2,80 Me-
tern grau pflastern.
Weiterhin soll die Oberflächen-
entwässerung verbessert und im 
Bereich der Trafostation ein zu-
sätzlicher Straßeneinlauf einge-

baut werden, damit kein Wasser 
auf das Spielgelände läuft.
Der Gemeindevorstand hat eine 
Fachfirma nun mit den entspre-
chenden Arbeiten beauftragt, 
die bis spätestens März 2022 ab-
geschlossen sein sollen.

120 m Fußweg zum Oberjosbacher 
 Friedhof werden saniert Liebe Leserinnen  

und Leser,
an dieser Stelle informieren 
wir Sie in Zusammenarbeit mit 
dem Niedernhausener Anzei-
ger regelmäßig zu interessanten 
Themen rund um unsere Ge-
meinde Niedernhausen. Hier 
unter „Neues aus dem Rathaus“ 
erhalten Sie Hintergrundinfor-
mationen sowie kurze, offiziel-
le und seriöse Fakten aus erster 

Hand direkt aus Ihrer Gemein-
deverwaltung. 
Herzliche Grüße
Ihr Joachim Reimann
Bürgermeister

Neues aus dem Rathaus

Kein Adventskonzert 
in Maria Königin

Die Pfarrei St. Martin Idsteiner 
Land weist darauf hin, dass das 
für Sonntag, 28. November 
2021 um 16 Uhr, in der Kirche 
Maria Königin in Niedernhau-
sen, geplante Adventskonzert 
unter dem Motto „Besinnli-
ches, Klassisches und Heite-
res mit und ohne Zimbelstern“ 
aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation ausfällt.

Energieberatung
IHM-Harald Mahlau
Energie-Effizienz-Experte
BAFA + KfW-Förderanträge
Sanierungsfahrplan inkl. 
Energetische Baubegleitung
Dipl.-Ing. Harald Mahlau
Eppstein 0151 – 15749005
www.ihm-mahlau.de

Die Gesprächskreise für Ange-
hörige von Menschen mit De-
menz sind das Herzstück der 

Alzheimer Gesellschaft Rhein-
gau-Taunus. Betroffene kommen 
zusammen, tauschen sich unter 
fachlicher Begleitung aus, helfen 
sich gegenseitig mit konkreten 
Tipps, erfahren im geschützten 
Rahmen aber auch Verständnis 
und Anerkennung – ohne erst 
viel erklären zu müssen. Die 
Rückmeldungen der Teilneh-
mer sind durchweg positiv. Im 
Dezember und Januar pausiert 
dieses Angebot. Weiterhin be-

steht allerdings die Möglichkeit, 
ein persönliches Gespräch mit 
einer Mitarbeiterin des Vereins 
zu führen. Einfühlsam nimmt sie 
sich Zeit zuzuhören. Das kann 
derzeit telefonisch und virtuell 
erfolgen. Alles was gesagt wird, 
wird vertraulich behandelt. Das 
Angebot ist kostenlos und bedarf 
keiner Mitgliedschaft im Verein.
Kontakt 06123/7050119 oder 
info@alzheimer-rheingau-tau 
nus.de.

Einfühlsame Beratung bei Demenz

Die Gemeinde Niedernhausen 
plant derzeit, alle Bushaltestel-
len, die sich in ihrer Zuständig-
keit befinden, barrierefrei aus-
zubauen. Knapp 2 Millionen 
Euro sind für diese Maßnahme 
bereitzustellen, zu der die Ge-
meinde nach dem Personenbe-
förderungsgesetz verpflichtet 
ist. Um zu ermitteln, wie hoch 

das geschätzte Auftragsvolu-
men für den gesamten Umbau 
sein wird und hieraus die vor-
aussichtlichen Planungskosten 
ableiten zu können, wurde 2020 
ein Interessenbekundungsver-
fahren durchgeführt ein Ingeni-
eurbüro mit der Erstaufnahme 
und einer Machbarkeitsstudie 
beauftragt. 

Die Machbarkeitsstudie liegt 
nun vor und wird in den ge-
meindlichen Gremien beraten. 
Vorgesehen ist, den Ausbau in 
drei Jahrestran chen in den Jah-
ren 2023–2025 nach Prioritäten 
durchzuführen. Wesentliches 
Kriterium für die Prioritätenbil-
dung ist dabei die verkehrliche 
Bedeutung (z. B. hohe Fahrgast-

zahlen und eine hohe Zahl der 
dort haltenden Busse) an der 
jeweiligen Haltestelle. 
In die Priorität „hoch“ wurden 
durchweg Haltestellen ein-
gestuft, die als Endhaltestel-
len dienen (z. B. Altes Rathaus 
Oberjosbach, Am Eichwald) 
oder an zentralen Orten mit 
hohem Publikumsverkehr (z. B. 

Rathaus Niedernhausen, ZOB 
am Bahnhof) liegen. 
Weiteres Kriterien waren eine 
hohe Zahl an Bushalten und/
oder Fahrgästen, so dass zahl-
reiche Haltestellen der Linie 
22, aber auch Haltestellen, die 
vorwiegend den Schülerver-
kehr abdecken (z. B. Theißtal-
schule) in die Priorität „hoch“ 

übernommen wurden. Nicht 
durch das gemeindliche Aus-
bauprogramm erfasst sind sol-
che Haltestellen, bei denen kei-
ne Zuständigkeit der Gemeinde 
gegeben ist. Dies trifft auf alle 
Haltestellen zu, die sich außer-
halb der Ortslagen befinden 
und deshalb von Hes senMobil 
betreut werden.

Bushaltestellen werden barrierefrei

Niedernhausen
Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wasserleitungen vor Frost schützen – Geld sparen
Bürgermeister Joachim Rei-
mann teilt mit, dass jetzt in der 
kalten Jahreszeit die Wasser-
leitungen ausreichend gegen 
Frosteinwirkungen geschützt 
werden müssen. Die Gemeinde-
werke Niedernhausen empfeh-
len, möglichst darauf zu achten, 
dass in Räumen, in denen sich 
Leitungen befinden, Fenster 
und Türen während der kal-
ten Monate geschlossen sind. 

Lichtschächte und Kellerfenster 
sollten gut abgedichtet werden. 
Ratsam ist auch, Leitungen und 
Wasserzähler mit Dämmstoffen 
zu ummanteln. Leitungen und 
Zählerschächte im Freien sowie 
in Rohbauten sind besonders 
von Frosteinwirkungen gefähr-
det und müssen deshalb beson-
ders sorgfältig geschützt werden. 
Außerdem sollte die Funktions-
fähigkeit der Absperrventile 

überprüft werden. Frostschäden 
im Bereich von Wasserhausan-
schlüssen müssen kostenmäßig 
den jeweilig betroffenen Grund-
stückseigentümern berechnet 
werden. „Daher unsere Empfeh-
lung, Leitungen vorher prüfen 
und unnütze Ausgaben vermei-
den“, so Bürgermeister Joachim 
Reimann abschließend. Weitere 
Infos erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer: 06127/903-118.

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Ir
rt

um
 v

or
b

eh
al

te
n 

K
W

 4
7/

21
 · 

G
ül

tig
 v

om
 D

o.
 2

5.
11

. b
is

 S
a.

 2
7.

11
.2

1.
 D

ie
se

 P
re

is
e 

ge
lte

n 
nu

r 
b

ei
 A

b
ho

lu
ng

 in
 u

ns
er

en
 G

et
rä

nk
em

ar
kt

 in
 N

ie
d

er
nh

au
se

n.
 S

ol
an

ge
 d

er
 V

or
ra

t 
re

ic
ht

. 

Binding Export, Römer Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Glas!

10.99
TOP-PREIS! 

Bitburger 
Pils, alkoholfrei 20 x 0,5/

24 x 0,33 l-Fl., Radler alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

0.99
TOP-PREIS! 

Mumm Sekt
dry, extra dry, Rosé, 

alkoholfrei 0,75 l-Fl., € 5,32/l

3.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

Paulaner 
Spezi 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

Mönchshof 
Weihnachtsbier oder versch. Sorten

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,30/l

4.99
TOP-PREIS! 

JETZT WIRD 
TACHELES GETRUNKEN!

Aus
RHEINHESSEN

Kräzygrape
Weißburgunder,
Grauburgunder, 
Riesling
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l 5.99

TOP-PREIS! 

Grüße aus 
dem Rheingau!

Hessische
Staatsweinkellerei
Eberbach Riesling
Qualitätswein, 
trocken, 0,75 l-Fl., 
€ 7,99/l

Weinhaus 
Ress

Pinot Noir
trocken,

0,75 l-Fl., 
€ 7,99/l

Hassia, 
Sprudel, 

Leicht, Still
6 x 1,0 l-Fl. 

(Glas), Pfd. 2,40 
€ 0,67/l

14,9914,99

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, 
Natur-Radler, Natur-Radler 

alkoholfrei, Bayrisch Hell  20 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 2,27/l

9.90
TOP-PREIS! 

Fritz Kola, Mischmasch, 
Zuckerfrei, Zitronenlimonade, 
Orangenlimonade, 

Null Zucker Guarana 
10 x 0,5 l-Fl., 

Pfd. 0,15/3,00  
€ 1,98/l

TOP-PREIS! 
Einze lflaschen

0.99

12,9912,99
Top-Preis!Top-Preis!

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.25./26./27.Nov.

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R

  
 

 
 

 

Red Bull
Energy-Drink 
Original, 
versch. Sorten 

Neu: Red Bull 
Organics
Simply Cola, 

Viva Mate,
Black Orange           

oder WInter-Edition 
0,25 l-Dose, Pfd. 0,25  

€ 3,96/l

3.99
TOP-PREIS! 

Anzeige Niedernhausener KW47 2021.qxp_Layout 1  23.11.21  10:47  Seite 1
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… und schon ist sie wieder da: 
die Zeit des Schenkens! 
Doch manchmal ist es gar nicht 
so einfach, einem Menschen 
eine Freude zu machen, der 
doch schon alles hat und eigent-
lich auch wunschlos ist.
Dabei sollte SCHENKEN doch 
von Herzen kommen und eine 
besondere Freude bereiten. Es 
muss gar nicht aufwendig sein, 
etwas Nettes zu verschenken 
und dabei eine sehr persönliche 
Note zu setzen. Wie wäre es zum 
Beispiel mit folgenden Ideen?

Eine bunte Backmischung im 
Glas: 
Trockene Zutaten einfach in 
einem schönen Einweck- oder 
Schraubglas schichten, Back-
anleitung schreiben, weitere be-
nötigte Zutaten wie Eier & Milch 
angeben, schön beschriften & 
mit einer Stoffschleife schmü-
cken – Fertig!

Ein Badesalz mit ganz persön-
licher Note:
… 2 Tassen grobes Meersalz, et-
was Natron und ein paar Trop-
fen ätherisches Öl. Dazu noch 
ein wenig Pflanzen-Öl und als 
optisches Highlight einige ge-
trocknete Blütenblätter dazu!

Gemeinsame Zeit-Geschenk:
Zeit mit Freunden und der Fa-
milie verbringen ist so wichtig 
und schön. Heutzutage ist es 
vor lauter Terminen schwierig 
geworden, sich gemeinsam zu 
verabreden! Dieses Geschenk 
vielleicht für ein gemeinsames 
Treffen im neuen Jahr wird je-
dem Beschenkten ein Lächeln 
in Herz und Gesicht zaubern!

„Guter Zweck“-Geschenk:
Viele von uns möchten sich ge-
sellschaftlich oder sozial enga-
gieren, aber es fehlt die passen-
de Idee… Wie wäre es mit einer 
Patenschaft, einer Fördermit-
gliedschaft oder einer Spende 
für einen guten Zweck als Ge-
schenk? 

Und nicht zu vergessen bei al-
lem – die Verpackung:
Für uns ein besonderes The-
ma, denn als unverpackt-Laden 
wollen wir gerade die Hoch-
glanz-Geschenkpapiere ver-
meiden. Aber die Alternativen 
sind einfach, kreativ und oft 
hübsche Hingucker! Warum 
verpacken wir Geschenke nicht 
einfach in alte Stoffreste oder 
schöne Stoffbeutel? Mit Papier-
garn aus altem Zeitungspapier 

wird das Geschenk-Auspacken 
zum Spaß!

Viele weitere Tipps finden Sie 
im Ratgeber „Geschenke – sel-
ber machen – statt kaufen“ von 
smarticular. Den und natürlich 
viele der Zutaten für die Self-
Made-Geschenke gibt es bei 
uns! Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familien eine besinnliche 
Adventszeit und freuen uns auf 
Ihren Besuch im KiKe’s unver-
packt in der Austraße!
Sonja, Andrea & Team

 Unverpackt einkaufen?
Besondere Geschenke & nette 
Geschenkverpackungen
Schön, kreativ und nachhaltig!

www.kikes-unverpackt.de

Wie in vielen Berufssparten, be-
steht auch für die Tätigkeit des 
Immobilienmaklers eine vorge-
schriebene Fortbildungspflicht, 
die der IHK (Industrie- und 
Handelskammer) nachzuwei-
sen ist.
Unabhängig davon ist es wich-
tig, durch Weiterbildung stets 
auf aktuellem Stand zu sein, um 
so die Kunden sach- und fachge-
recht beraten zu können. Auch 
die Kenntnis der sich ständig 
erweiternden und verändern-
den medialen Möglichkeiten 
der Präsentation ist eine der 
Grundlagen einer zeitgemäßen, 
erfolgreichen Immobilienver-
marktung.
Regelmäßigen Fortbildungen 
sind aber auch im eigenen Inter-
esse des Maklers und zahlen sich 
letztlich durch Zufriedenheit 
der Kunden, die das entgegen-

gebrachte Vertrauen bestätigt 
sehen und daraus resultierende 
Weiterempfehlungen aus.
Im Bereich der Immobilien-
Vermarktung sind vielfältige 
Änderungen beinahe an der 
Tagesordnung und müssen in 
das Tagesgeschäft einfließen 

und dort sachgerecht umgesetzt 
werden können. Aus all diesen 
Gründen halten wir die Teilnah-
me an Fortbildungen in unse-
rem Büro für eminent wichtig. 
Als Nachweis dafür wurde mir 
der „GOLD AWARD“ der Profi-
Makler-Akademie erteilt.

Gärtners Immobilien-Tipp
Fort- und Weiterbildung

www.gaertnerimmobilien.de 

Eric Berg
Die Blankenburgs
Blanvalet

Frankfurt 1929: Die Blanken-
burgs haben allen Grund zur 
Freude: Vor kurzem feierten 
sie das 150jährige Jubiläum 
der familieneigenen Porzel-
lanmanufaktur, die Auftrags-
bücher sind voll, und die Krise 
der frühen Zwanzigerjahre liegt 
hinter ihnen. Aber das hart er-
rungene Glück zerbricht mit 
einem Schlag, als Aldamar, das 
Familienoberhaupt, und sein 
Schwiegersohn Richard ihr Ver-
mögen im großen Börsencrash 
verlieren und keinen anderen 
Ausweg sehen, als sich das Le-
ben zu nehmen. Zwischen den 
Schwestern Ophélie und Elise 
entbrennt ein erbitterter Erb-
streit, der die Familie zu ent-
zweien droht. Doch damit nicht 
genug. Mit dem Erwachen des 

Nationalsozialismus beginnt 
auch der Überlebenskampf der 
Blankenburgs. Um die Porzel-
lanmanufaktur zu retten, sind 
die Schwestern bereit, neue 
Wege zu gehen und über sich 
hinauszuwachsen …

Jetzt ein Buch!

Die Blankenburgs

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Manchmal können wir es selbst 
gar nicht glauben, 90 Jahre und 
davon führen wir das Geschäft 
seit 33 Jahren – da kann wirk-
lich schon mal die Frage auf-
kommen, wo die Jahre hin sind. 
Tag für Tag stehen wir gerne in 
Wurstküche und Laden, aber 
an unserem Jubiläumswochen-
ende haben wir es wieder ganz 
deutlich gemerkt: es macht uns 
nach wie vor wahnsinnig viel 
Freude mit Ihnen! Wir haben 
so viel Zuspruch und Anerken-
nung von Ihnen widergespie-
gelt bekommen, da können 
wir über den Ruhestand fast 
noch gar nicht nachdenken! 

An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches Dankeschön, für die 
vielen lieben Gespräche und 
Glückwünsche vor der Theke 
und beim Currywurst-Essen. 
Danke für die vielen liebevollen 
Karten und die bezaubernden 
Geschenke, wir haben uns von 
Herzen darüber gefreut. So eine 
treue Kundschaft ist längst nicht 
selbstverständlich, das wissen 
wir sehr zu schätzen und freuen 
uns, wenn es Ihnen weiterhin 
schmeckt. 
Dafür geben wir täglich unser 
Bestes – auch wenn wir die 
nächsten 90 wohl nicht mehr 
schaffen werden.

METZGEREI 
ULLRICH  Der Feinschmecker-Tipp

Von Herzen Danke

www.metzgereiullrich.de

Maria und Klaus Ullrich

Es war eine turbulente, aber 
sehr gute Debatte zur Corona-
Politik im Deutschen Bundes-
tag letzte Woche. Endlich wur-
den die Corona-Maßnahmen 
öffentlich und ausgewogen dort 
diskutiert, wo sie auch hinge-
hören, nämlich im Parlament. 
In der Vergangenheit hatte sich 
der Bundestag selbst entmach-
tet mit dem Rechtskonstrukt 
der „nationalen pandemischen 
Notlage“, man hat damit die Exe-
kutive ermächtigt, eigenständig 
Maßnahmen zu ergreifen. Der 
Ort der Entscheidungen war 
in der Vergangenheit stets die 
Ministerpräsidentenkonferenz 
(MPK). Die Argumente, das Für 
und Wider wurde nicht öffent-
lich diskutiert, und am Schluss 
standen Lockdown-Maßnah-
men, die die Bevölkerung in gro-
ßem Maße nicht nachvollziehen 
konnte. Mit flächendeckenden 
Ausgangssperren hatte die MPK 
sogar drastische Einschränkun-
gen verhängt, die wir vor Ge-
richten damals erfolgreich be-
klagt hatten. Wir haben mit der 
Ampel-Mehrheit jetzt das Rin-
gen um den besten Weg wieder 
zurück in die Parlamente ge-
bracht: Jedes Bundesland kann 
weiterhin den ganzen Maßnah-
menkatalog nutzen, aber eben 
nur, wenn das Landesparlament 
es mit Mehrheit beschließt, und 
eben nicht mehr, wenn der Mi-
nisterpräsident in der MPK die 
Hand hebt. Ein weiteres war 
uns wichtig: Es gibt nun keinen 
zwingenden Zusammenhang 
mehr zwischen lokalen Aus-
brüchen, und bundesweiten 

Lockdowns. Nur weil in Bay-
ern die Inzidenzen nach oben 
gehen, müssen deshalb nicht 
mehr in Hessen oder Schles-
wig-Holstein die Geschäfte 
und Schulen schließen. Das 
ärgert den bayerischen Minis-
terpräsidenten natürlich, dafür 
muss man Verständnis haben: 
früher hat Frau Merkel für ihn 
den bundesweiten Lockdown 
angeordnet, jetzt muss er sich 
im bayerischen Landtag einer 
öffentlichen Debatte dazu stel-
len, und kann erst dann Bayern 
herunterfahren. Jetzt wird auch 
öffentlich beraten, welche Fol-
gen und Nebenwirkungen die 
Lockdowns haben, aber auch 
die Argumente für umfangrei-
che Einschränkungen werden 
in den Debatten vorgetragen. 
Im Bundestag findet die Union 
langsam in ihre neue Opposi-
tionsrolle und hat behauptet, 
die neue Bundestags-Mehrheit 
würde Corona einfach weg-
diskutieren. Das Gegenteil ist 
der Fall: Mit der Home-Office-
Pflicht, mit 3G am Arbeitsplatz 
und der Kontrolle des Impf-
status durch den Arbeitgeber 
haben auch wir Liberalen Zu-
geständnisse gemacht, die die 
Freiheit einschränken und die 
es bisher so nicht gab. Wir halten 
diese Maßnahmen aber für ver-
hältnismäßiger und milder als 
neue bundesweite Lockdowns. 
Derzeit wird über berufsbezo-
gene Impf-Pflichten diskutiert, 
also zum Beispiel für Pfleger und 
Lehrer, diese sehen wir Libera-
len aber kritisch: Insbesondere 
bei der besonders knappen Res-

source Pflege-Personal besteht 
die Gefahr, dass viele sich dann 
einen anderen Job suchen, um 
den Impf-Vorschriften zu ent-
gehen. Die Union hat mächtig 
auf uns eingedroschen und den 
Eindruck vermittelt, die neue 
Mehrheit hätte die jetzige Situa-
tion zu verantworten, dabei ha-
ben wir letzten Donnerstag zum 
ersten Mal ein Gesetz mit unse-
rer Mehrheit beschlossen, dem 
die Union im Bundesrat dann 
sogar zugestimmt hat. Solange 
die AFD uns vorwirft, wir wür-
den zu viel und zu stark regulie-
ren, und Markus Söder uns vor-
wirft, wir müssten viel strengere 
Einschränkungen beschließen, 
so lange sind wir wohl auf einem 
ordentlichen Weg.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neue Rollen in Berlin

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

http://www.gaertnerimmobilien.de 
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Einfach mal nur die Seele bau-
meln lassen, mit den Kindern 
durch ein Lichtermeer gehen, 
oder einfach mal einen Ein-
kaufsbummel durch Niedern-
hausen machen – das wäre 
schön. So denken viele Nie-
dernhausener und hoffen, dass 
dieser Wunsch wahr wird.
Wenn es nach der „IG Nette Ge-
werbetreibende“ geht, wird am 
9.12.2021 dieser Wunsch wahr.
Die neu gegründete „Interessen-
gemeinschaft“ hat alle Gewer-
betreibende in Niedernhausen 
aufgerufen, ihre Geschäfte am 
9.12.2021 ab Einbruch der Dun-
kelheit bis mindestens 20.00 Uhr 
zu beleuchten. Vielleicht sind ja 
auch einige Geschäfte bereit, an 

diesem Tag die Öffnungszeiten 
zu erweitern und/oder auch 
eine kleine Überraschung bereit 
zu halten. Wenn sich dann noch 
einige Privathaushaltungen be-
reit erklären, ihren Balkon oder 
Fenster ebenfalls in hellem 
Licht leuchten zu lassen, wird 
das Event umso schöner.
Der Niedernhausener Anzeiger 
unterstützt diese Aktion, indem 
er Teilnehmern stark vergüns-
tigte Anzeigenpreise anbietet 
und auch mit „Manpower“ be-
reitsteht. 
Wer Fragen zu dieser Aktion 
hat, kann sich gerne per Mail an 
die Servicestelle des „Niedern-
hausener Anzeiger“ wenden. 
Hier erhalten Sie nicht nur Infos, 

sondern auch einen entspre-
chenden DIN-A4-Aushang für 
das Schaufenster, um Werbung 
für diesen Tag zu machen.
Die E-Mail-Adresse für Rückfra-
gen lautet: juergen.hartwich@
niedernhausener-anzeiger.de

Seit wann gibt es deinen Salon 
hier in Niedernhausen?
Am 5.10.21 habe ich eröffnet.

Hast du schon immer in Nie-
derhausen gewohnt?
Wir sind vor 9 Jahren nach Nie-
dernhausen gezogen. Das Haus 
hat uns gefunden und wir füh-
len uns in der grünen Oase von 
Niedernhausen sehr wohl. In 
unserem Haus halt wohnt unser 
Vierbeiner Jengo, der ab und zu 
die Kunden im Laden begrüßt. 

Wer hat diesen kleinen, schö-
nen, gemütlichen Laden ge-
baut?
Vom Kohlenkeller zur Haarwerk-
statt –über ein Jahr hat die Sanie-
rung gedauert; mit viel Liebe und 
den Blick fürs Detail und seinem 
Können hat mein Mann mir mei-

nen Wunsche erfüllt, mich in den 
eigenen vier Wänden in der klei-
nen Haarwerkstatt kreativ ausle-
ben zu können.

War es schon immer Dein 
Wunsch selbstständig als Fri-
seuse zu arbeiten?
Meine Mutter hatte 44 Jahre ein 
Friseurgeschäft in Sindlingen. 
Bei ihr habe ich 38 Jahre gearbei-
tet und das Geschäft dann vor 16 
Jahren übernommen. 

Wie kann man Dich erreichen?
Ich bin dienstags, donnerstags, 
freitags und samstags telefo-
nisch für Terminvereinbarun-
gen erreichbar: 06127/7064685.
Ich wünsche allen von Herzen 
einen besinnlichen 1. Advent – 
und bleiben Sie gesund.
Katja

Katjas Haarwerkstatt

Katja Hänel und ihre 
 Haarwerkstatt

Neues aus dem Gewerbe
Lichterabend  Niedernhausen 
am 9.12.2021

In vielen Geschäften steht eine 
Trinkgeldkasse. Einige Firmen 
verwenden diese für die Mit-
arbeiter, andere wiederum 
spenden dieses Geld. Umso 
schlimmer, dass wieder in der 
Vorweihnachtszeit sogenannte 
Tagediebe die Runde machen, 
die Verkäufer ablenken und 
dann die Trinkgeldkasse klau-
en. Eine äußerst fiese Art der 
Geldbeschaffung!
Im letzten Jahr machten die Die-
be ihre Runde und im diesem 
Jahr wurde dem Verlag: Kike’s 

Unverpackt und Schreibwaren 
Oehl genannt.
Unser Tipp: Nutzen Sie eine zwei-
te Trinkgeldkasse, eine steht zum 
„Füttern“ auf Ihrer Theke. Sobald 
wer Ihre Kasse füttert, nehmen 
Sie danach das Geld raus und 
werfen es in einen separaten ge-
heimen Ort in eine andere Kasse. 
Lassen Sie in der Trinkgeldkasse 
auf Ihrer Theke nur ein wenig 
Kleingeld drin. Auch dann ist 
der Diebstahl ärgerlich, aber der 
Schaden geringer. 
Haiko Kuckro

Trinkgeldkassen entwendet

Wer macht so was?

Sparschweine für Trinkgeld 
 stehen in zahlreichen Geschäf-
ten (Bild: HK Pictures)

Niedernhausen

So fasste der Vorsitzen des Feu-
erwehrvereins Niedernhausen, 
Oliver Ernst, das pandemiebe-
stimmte Jahr 2020 für seinen 
Verein zusammen. In neuen 
Konzepten, die den immer öfters 
veränderten Regeln im Zusam-
menleben angepasst werden 
mussten, sei die Vereinsarbeit 
in Präsenz und virtuell in online 
– Sitzungen geleistet worden. 
Trotzdem, so freute er sich, leb-
te – auch ohne Veranstaltungen 
– die Kameradschaft von Verein 
und der Mannschaft der Wehr. 
Man habe die Zeit genutzt, um 
die Vereinsräume zu renovie-
ren, noch einen gemütlichen 
Abend im Februar verbringen 
können und den 50. Geburts-
tag von Gerhard Bergmann ge-
feiert. Dann eben nichts mehr. 
Virtuelle Treffen waren aber 
mit einer speziellen Software 
möglich und dieses Tool war für 
alle Wehren nützlich. Die Absa-
ge des Mittsommernachtsfestes 
habe geschmerzt. Für die 2. Jah-
reshälfte wurde ein tragfähiges 
Hygienekonzept entwickelt, be-
dankte er sich bei der Wehr von 

Königshofen. „Wir für euch“ so 
sieht er die wichtige Funktion 
des Vereins in der Förderung 
für die Einsatzabteilung, für 
die der Verein ca. 3000€ an An-
schaffungen aufgebracht hatte. 
Man habe an der gemeindli-
chen Vereinsförderung mitge-
arbeitet, erinnerte Oliver Ernst 
und dankte dem Bürgermeister 
für die Gesprächsbereitschaft. 
Nach einem Vereinstreffen im 
September konnte auch der 
Übungsdienst der Wehr wieder 
aufgenommen werden. Leider 
musste die Weihnachtsfeier 
abgesagt werden, aber Weih-
nachtswichtel brachten kleine 
Geschenke. Und, sicher ein Hö-
hepunkt zu Weihnachten 2020, 
war der große Weihnachts-
baum, der sichtbar bis weit in 
die City von Niedernhausen 
leuchtete. Er dankte allen För-
derern und der Wehrführung 
für die gute Kameradschaft und 
die Zusammenarbeit. Die Ver-
einskasse habe in 2020 trotz 
des erheblichen Einnahmen-
ausfalls einen kleinen Über-
schuss erwirtschaften können, 

freute sich Kassenleiter Chris-
tian Klein. Die Kassenprüfung 
konnte feststellen, dass deren 
Führung ohne jede Beanstan-
dung transparent und korrekt 
geleistet wurde, testierte Frank 
Gneiting. Und beantragte die 
Entlastung des Vorstandes. Der 
die Versammlung bei eigener 
Enthaltung zustimmte. Zum 
neuen Kassenprüfer – neben 
Frank Gneiting – wurde Ringo 
Heidenbluth gewählt. Künfti-
ger Vertreter für die Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit ist Chris-
topher Dörr. Ingo Baessler und 
Patrick Herrmann wurden für 
5 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
geehrt. Marcus Heisterkamp 
ist 10 Jahre Vereinsmitglied. 50 
Jahre ist Johannes Hoch und gar 
60 Jahre Lothar Fischer treues 
Mitglied des Feuerwehrvereins 
Niedernhausen. Ihnen dankte 
Oliver Ernst ganz besonders mit 
einem Präsent und einer Urkun-
de. Ebenfalls 60 Jahre im Verein 
und lange aktiv in der Einsatz-
abteilung sowie einige Zeit Ob-
mann der Alters- und Ehren-
abteilung ist Helmut Wicht. Für 
die Zeit im Verein dankte ihnen 
Oliver Ernst. Im Ausblick auf 
die Zukunft ist noch offen, ob 
die Weihnachtsfeier stattfinden 
kann oder nicht. Das sei abhän-
gig von der allgemeinen Lage 
der 4. Welle. Allerdings habe 
man das Mittsommernachtsfest 
in 2022 für den 25. Juni schon 
fest eingeplant. Oliver Ernst 
kündigte für die nächste Mit-
gliederversammlung 2022 eine 
Änderung der Vereinssatzung 
und damit eine Anpassung an 
die aktuelle Zeit an. 
Eberhard Heyne

Feuerwehrverein Niedernhausen

Kein einfaches Jahr – aber 
 arbeitsintensiv

Geehrt von Oliver Ernst (rechts) für ihre Treue zum Verein wurden 
(v. l. n. r.): Ingo Baessler, Patrick Herrmann, Lothar Fischer,  
Helmut Wicht und Marcus Heisterkamp

„Der Rheingau-Taunus-Kreis 
richtet eine weitere mobile 
Impfstation ein. Diese wird in 
der Silberbachhalle in Taunus-
stein-Wehen aufgebaut“, be-
richtet Landrat Frank Kilian. 
Diese Entscheidung wurde in 
dieser Woche im Krisenstab 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
getroffen, um die Impfkapazi-
täten weiter auszubauen und 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ein noch umfassenderes Impf-
angebot zu unterbreiten. 
„Damit entlasten wir auch die 
Impfstation in Eltville und sor-
gen dort für kürzere Wartezei-
ten“, so Kilian. Ab Montag, 29. 
November 2021 bis voraussicht-
lich zum 23. Dezember wird 
es in der Silberbachhalle, Am 
Marktplatz, montags bis frei-
tags von 11.00 bis 17.00 Uhr ein 
Impfangebot geben. Verimpft 
werden wahlweise die Vakzine 
von BioNTech und Moderna 
und Johnson&Johnson. Es sind 
Erst-, Zweit- und Drittimpfun-
gen (Boosterimpfungen) mög-
lich. Boosterimpfungen werden 
gemäß der aktuellen Impfstoff-
zulassung mit einem Abstand 
von sechs Monaten zur letzten 
Impfstoffdosis verabreicht. Mit-
zubringen sind ein gültiges Aus-
weisdokument, die Kranken-
kassenkarte und der Impfpass 
(falls vorhanden). Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die 
Impfräume der Silberbachhalle 
sind barrierefrei zu erreichen. 
Vor dem Gebäude stehen aus-
reichend Parkplätze zur Verfü-
gung. 
„Meine herzliche Bitte: Lassen 
Sie sich impfen. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten und nehmen Sie, 

wenn möglich, auch die Auffri-
schungsimpfung in Anspruch“, 
appelliert Bürgermeister San-
dro Zehner. 

Corona-Hotline im Rheingau-
Taunus-Kreis
Das Gesundheitsamt des Rhein-
gau-Taunus-Kreises steht den 
Bürgerinnen und Bürgern seit 
Beginn der Pandemie für alle 
Fragen rund um das Corona-
Virus sowohl für telefonische als 
auch schriftliche Anfragen zur 
Verfügung. Aufgrund der ste-
tig steigenden Inzidenzen und 
der zahlreichen Anrufe können 
Telefonate dort momentan lei-
der nicht mehr vollumfänglich 
angenommen werden. Deshalb 
wird nun erneut zusätzlich eine 
Hotline geschaltet, die ab 22. 
November 2021 montags bis 
freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
unter 06124/510-510 erreichbar 
ist. Weiterhin sind telefonische 
Anfragen auch unter 06124/510-
9520 möglich. 
Damit wird sichergestellt, dass 
die Bürgerinnen und Bürger 
weiterhin zeitnah Antworten auf 
ihre Fragen erhalten können. 
Gleichzeitig wird aber auch um 
etwas Geduld gebeten, wenn es 
aufgrund der Fülle an Anrufen 
etwas länger dauern sollte, bis 
ein Ansprechpartner erreicht 
werden kann. Weiterhin bittet 
das Gesundheitsamt darum, 
Anfragen, wo immer möglich, 
auch per E-Mail zu stellen. Die-
se werden auch außerhalb der 
telefonischen Erreichbarkeit 
bearbeitet. 
Hierzu stehen folgende E-Mail-
Adressen für einzelne Themen 
zur Verfügung.

Veranstaltungen: veranstaltun 
gen.gesundheitsamt@rhein 
gau-taunus.de
PoC-Test positiv: schnelltest_ 
positiv@rheingau-taunus.de
Meldung Kontaktperson: kon 
taktperson@rheingau-taunus.
de
Kontakt Reiserückkehrer: reise 
rueckkehrer.gesundheitsamt@ 
rheingau-taunus.de
Allgemeine Anfragen: gesund 
heitsamt.badschwalbach@
rheingau-taunus.de

Nun gilt es für uns alle, die vier-
te Welle gemeinsam zu brechen. 
Dafür sind die Impfungen im-
mer noch das effektivste Mittel, 
aber auch die Einhaltung der 
AHA-Regeln hat nach wie vor 
große Bedeutung im Kampf 
gegen das Virus. Deshalb ap-
pelliert das Gesundheitsamt an 
alle, bei den Veranstaltungen, 
wie Weihnachtsmärkten, Fei-
ern, karnevalistischen Events 
und ähnlichem, ob im Saal oder 
im Freien, auf die Hygiene- und 
Abstandsregeln penibel zu ach-
ten. „Halten Sie bitte den Ab-
stand von 1,5 Metern ein. Wo 
mehrere Menschen auf wenig 
Raum zusammenstehen, bitte 
die Schutzmaske tragen. Wir be-
kommen das derzeitige Pande-
mie-Geschehen mit steigenden 
Zahlen der Neuinfektionen und 
vielen Menschen, die wegen 
einer COVID-19-Erkrankung 
intensivmedizinisch behandelt 
werden, nur dann in den Griff, 
wenn wir alle auch die Hygiene- 
und Abstandsregeln einhalten“, 
betont die Leitung des Kreis-Ge-
sundheitsamtes in Bad Schwal-
bach.

Kreis richtet mobile Impfstation 
in Taunusstein ein
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Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

„Impfen vor Ort“ – erneute Möglichkeit in 
der Theißtalschule am 13. Dezember 2021
Aufgrund der angekündigten 
hohen Nachfrage haben die 
Theißtalschule und die Gemein-
de Niedernhausen, gemeinsam 
mit dem Gesundheitsamt des 
Rheingau-Taunus-Kreises, ei-
nen weiteren Impftermin „vor 
Ort“ organisiert. Am Montag, 
den 13. Dezember 2021, in der 
Zeit von 10.00–18.00 Uhr können 
sich Bürgerinnen und Bürger im 
G-Gebäude der Theißtalschule 
(Zugang über den Lenzhahner 
Weg) mit dem Impfstoff Bion-
tech impfen lassen. 

Es werden sowohl Erst-, Zweit- 
und Drittimpfungen („Boos-
ter-Impfungen“ – diese sind 6 
Monate nach der Zweitimpfung 
möglich) angeboten.
Die erforderlichen Impfunterla-
gen (Aufklärungsmerkblatt und 
Einwilligungserklärung) sollten 
bereits ausgefüllt zum Impf-
termin mitgebracht werden 
und können auf der Homepage 
der Gemeinde Niedernhausen 
unter: www.niedernhausen.
de oder auf der Homepage der 
Theißtalschule unter: www.

theisstalschule.de abgerufen 
werden.
Darüber hinaus müssen alle 
Impf-Interessierten ihren Per-
sonalausweis, die Kranken-
versicherungskarte und ihren 
Impfausweis mitbringen.
Schulleiterin Konstanze Kreut-
zer und Bürgermeister Joachim 
Reimann freuen sich gemein-
sam über ein weiteres Impfan-
gebot in Niedernhausen, das 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ohne großen Aufwand zur Ver-
fügung gestellt werden kann.

In allen Ortsteilen Niedern-
hausens ist es mittlerweile eine 
lieb gewordene Tradition ge-
worden, gemeinsam mit allen 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
den jeweiligen Ortsteilen an ei-
nem schönen Platz einen Weih-
nachtsbaum zu schmücken 
und mit heißen Getränken die 
Vorweihnachtszeit einzuläuten. 
Auch wenn uns die Pandemie 
leider weiterhin im Griff hat, 
möchte das Organisationsteam 
des Partnerschaftsbrunnens mit 
einem eigens entwickelten Hy-

gienekonzept eine kleine Fei-
erstunde unter freiem Himmel 
abhalten. 
Dazu sind die Niedernhausener 
Bürgerinnen und Bürger am 
Sonntag, dem 28. November 
2021 ab 15 Uhr recht herzlich 
am Herteberg eingeladen. „Wir 
möchten den Kindern Nie-
dernhausens gerne mit einer 
kleinen weihnachtlichen Über-
raschung eine Freude machen, 
wenn sie sich mit ihrem eigenen 
Baumschmuck an der schönen 
Prachttanne beteiligen.“, sagt 

Helga Beltz vom Organisations-
team. 
Dafür wird der Parkplatz „Mar-
tinstraße“ bereits ab 12 Uhr für 
den Aufbau gesperrt. Um an die-
ser Feierlichkeit teilzunehmen, 
ist ein 3G-Nachweis für alle Per-
sonen ab 18 Jahren erforderlich. 
Die Personenzahl im Veranstal-
tungsbereich ist zwar begrenzt, 
der Eintritt ist dafür aber kosten-
frei. Im Gegenzug können sich 
alle Gäste auf weihnachtliche 
Klänge, Winzerglühwein und 
Weihnachtsduft freuen. 

Prachtvolle Einstimmung zur 
Weihnachtszeit im alten Ortskern

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Zum Haushalt 2022: Verbesserungen für die Feuerwehr, 
Jugend, Musik und den Nahverkehr
„Der Entwurf des Gemeindevor-
stands für den Haushaltsplan 
2022 der Gemeinde Niedern-
hausen ist ein gelungenes Werk“, 
kommentiert der SPD-Frak-
tionsvorsitzende Tobias Vogel 
die Vorlage von Bürgermeister 
Reimann nach intensiver und 
konstruktiver Beratung in der 
Haushaltsklausur der SPD-Frak-
tion. „Der Gemeindevorstand 
will in den kommenden Jahren 
nachhaltig in die soziale Infra-

struktur Niedernhausens inves-
tieren, das begrüßen wir außer-
ordentlich“, so Vogel. Ermöglicht 
werde dieser „Investitionspfad“ 
insbesondere durch stabile und 
steigende Zuweisungen aus 
dem Bundeshaushalt. Aus Sicht 
der SPD sei dies vor allem der 
entschlossenen und aktiven Fi-
nanzpolitik von Bundesfinanz-
minister Olaf Scholz in der Coro-
na-Krise zu verdanken. „Für die 
anstehenden Haushaltsbera-

tungen schlagen wir vor, den 
offenen Verteilungsspielraum 
zu nutzen, um das soziale Mit-
einander in Niedernhausen zu 
stärken“, erklärt Vogel. Als Dank 
der Gemeinde an die freiwilli-
gen Feuerwehren will die SPD 
den Ansatz für das „Wertschät-
zungs-Punktesystem“ deutlich 
erhöhen. 
Unter Bürgermeister Döring 
eingeführt, war Niedernhausen 
mit diesem Prämien-System 

bundesweit Vorreiter – nach 
über 10 Jahren sei eine Erhö-
hung des „Taschengeldes“ an 
die Feuerwehrleute nunmehr 
überfällig. Weiterhin will die 
SPD das gemeindliche Kinder- 
und Jugendferienprogramm 
wiederbeleben, die Musikschu-
le Niedernhausen stärker för-
dern und die Taktfrequenzen 
des inner- wie überörtlichen 
Bus-Nahverkehr erhöhen.
Tobias Vogel

Der neu gewählte Vorstand der SPD Niedernhausen in Corona-kon-
former Fotomontage (v. l. n.r.): Leon Hornke (Beisitzer), Jürgen Ber-
ger (Finanzen), Thomas Dunemann (Beisitzer), Eleonora Ensminger 
(Beisitzerin), Sissy Rang (stv. Vorsitzende), Tobias Vogel (Vorsitzen-
der), Rita Bastian (Beisitzerin), Natalie Rolfes (Öffentlichkeitsarbeit), 
Giuseppe Papalia (Protokoll), Günter F. Döring (Beisitzer).

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Ein Wunschbaum für Kinder in Niedernhausen
In diesem Jahr wird in der Weih-
nachtszeit wieder ein ganz be-
sonderer Tannenbaum im Rat-
haus in Niedernhausen stehen. 
Der Wunschbaum soll Kinder-
augen wieder zum Leuchten 
bringen. Das Konzept ist ganz 
einfach: Familien mit Kindern 
bis 14 Jahren, die sich aus unter-
schiedlichen Gründen in einer 
schwierigen wirtschaftlichen 
Lage befinden, sind dazu einge-
laden bis zum 02. Dezember ei-
nen Wunschschein auszufüllen 

und in den Rathausbriefkasten 
zu werfen oder einzusenden. 
Die auf dem Wunschschein ge-
forderten Angaben, können 
auch formlos per E-Mail an un-
ten stehende Adresse geschickt 
werden.
Wunschscheine und weitere 
Informationen werden im Rat-
hausfoyer ausgelegt und sind 
auf der Internetseite der Ge-
meinde (www.niedernhausen.
de, > Rathaus > Aktuelle Mel-
dungen) erhältlich.

Der Vorname und das Alter 
des jeweiligen Kindes sowie 
der Wunsch bis zu einem Ma-
ximalbetrag von 30€ wird auf 
Wunschsterne übertragen und 
ab dem 03. Dezember am Tan-
nenbaum im Foyer des Rathau-
ses aufgehängt. 
Hilfsbereite Bürger können die 
Sterne pflücken und erklären 
sich somit dazu bereit, den aus-
gewählten Wunsch zu erfüllen. 
Die gekauften Geschenke wer-
den dann an den zwei folgenden 

Terminen unverpackt wieder im 
Rathaus abgegeben. 
Montag 13.12.21, 10–12 Uhr und 
15–17 Uhr, Dienstag 14.12.21, 
10–12 Uhr und 17–18.30 Uhr
Alle Geschenke werden dann 
rechtzeitig vor Weihnachten 
verpackt und an die Kinder ver-
teilt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an die Jugendpflege der Ge-
meinde Niedernhausen (Sertac 
Kisa, Tel.: 06127-903117, sertac.
kisa@niedernhausen.de).

Private und gewerbliche Kunden 
sind willkommen

Sie wollen Ihr Auto selbst reparieren?

Termine nach Vereinbarung: Tel. 0157/56947398

• TwinBusch Hebe-bühne (4200 kg)• Standard- und  Spezialwerkzeug• Stunden- und  Tagespauschale• KFZ-Pflege und Aufbereitung• Scheinwerfer- Aufbereitung• Ozonbehandlung (PKW)

KFZ Pflege + Aufbereitung

Schwalbacher Str. 18
65510 Eschenhahn

v.v.mietwerkstatt@gmx.de

Die GlücksSpirale unterstützt 
unter anderem soziale Projekte 
der Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege. 
Als Mitglied des Paritätischen 

Wohlfahrtverbands erhielt die 
bilinguale Kindertagesstätte 
TASIMU e. V. die Möglichkeit, 
Finanzmittel für neue Spielma-
terialien speziell zur Förderung 
der integrativ betreuten Kinder 
zu beantragen. 
Mit Hilfe der nun erhaltenen 
Gelder konnten Spielmateria-
lien für die unterschiedlichsten 
Förderbedarfe bestellt werden. 
Unter anderem ein Leuchttisch, 
welcher sehr vielseitig einsetz-
bar ist und sich schnell zum 
neuen Highlight der Einrichtung 
entwickelte. Dieser Leuchttisch 
ermutigt die Kinder besonders 
zu optischen Experimenten. 
Auch alle anderen Spielmate-

rialien unterstützen in den ver-
schiedensten Entwicklungsbe-
reichen und sind breitgefächert 
einsetzbar. Sie regen die Kinder 
zum selbstständigen Tun an 
und fördern neben Feinmoto-
rik, Kreativität, Konzentrations-
fähigkeit die sprachlichen und 
kognitiven Fähigkeiten. Sie sind 
aber nicht nur eine Bereiche-
rung für die Kinder mit beson-
derem Förderbedarf, sondern 
im gemeinsamen Spiel ein Zu-
gewinn für alle Kinder der Ein-
richtung. Daher bedankt sich 
die bilinguale Kindertagesstätte 
und der Verein TASIMU e. V. an 
dieser Stelle noch einmal aus-
drücklich bei der GlücksSpirale.

TASIMU e. V. erhält Förder-
gelder von der „GlücksSpirale“

Spiele zur Förderung der Kinder 
im TASIMU

Trotz des nicht einfachen Jahres 
2020, so der stellvertretende Ge-
meindebrandinspektor Stefan 
Kompauer, konnten auch für 
dieses Jahr insgesamt 16 Beför-
derungen ausgesprochen wer-
den. Ein „Merkmal des großen 
Engagements“ in der Wehr, er-
gänzte Bürgermeister Joachim 
Reimann. So wurden in Anwe-
senheit Alexandra Claußnitzer 
und Vanessa Hill zur Feuer-
wehrfrau, Nils Gneiting und 
Ringo Heidenbluth zum Feuer-
wehrmann ernannt. Zum Ober-
feuerwehrmann konnten Oliver 
Bergmann und Christian Jeske 
befördert werden. Oberlösch-
meisterin wurde Karen Stroth-
mann und Oberlöschmeister 
wurde Christopher Dörr. Wehr-
führer Patrick Herrmann ist zum 
Brandmeister befördert und für 

10 Jahre aktivem Dienst von Bür-
germeister Joachim Reimann 
zum Ehrenbeamten ernannt 
worden. Ausgezeichnet für 40 
Jahre aktivem Dienst wurde der 
vormalige Wehrführer Andreas 
Henning. Für ihre Beförderun-
gen konnten nicht anwesend 
sein: Anja Blöser zur Feuerwehr-

frau, Ruben Bansbach und Linus 
Horne zum Feuerwehrmann so-
wie Felix Hoffmockel und Dirk 
Osterwald zum Oberfeuerwehr-
mann. Zum Oberlöschmeister 
ist Andreas Gräfenstein und zur 
Brandmeisterin ist Ines Gast er-
nannt worden. 
Eberhard Heyne

Beförderungen bei der 
 Feuerwehr Niedernhausen

Beförderungen bei der Feuerwehr Niedernhausen durch Bürgermeister Joachim Reimann und den 
stellvertr. GBI Stefan Kompauer

Für langjährigen aktiven Dienst ausgezeichnet wurden  
Andreas Henning und Patrick Herrmann von Stefan Kompauer 
und Joachim Reimann (v. .l. n. r.)

Die mobile Impfstation in der 
kleinen Halle am Wiesweg in 
Eltville bleibt mindestens bis 
zum 23. Dezember 2021 offen 
(Öffnungszeiten: montags bis 
freitags von 10.00 bis 18.00 Uhr). 
Darüber hinaus wurde der Be-
darf an Impfaktionen vor Ort in 
den Städten und Gemeinden 
des Untertaunus abgefragt. 
Heidenrod: Freitag, 26.11.21, und 
Montag, 6.12.21, jeweils 13.00 bis 
19.00 Uhr, Bornbachhalle, Wies-
badener Straße 17, Laufenselden

Idstein: Montag, 29.11.21, und 
Dienstag, 30.11.21, jeweils 13.00 
bis 19.00 Uhr, Haus der älteren 
Mitbürger, Schulgasse 7
Hohenstein: Freitag, 10.12.21, 
13.00 bis 19.00 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus Holzhausen, 
Am Kindergarten 3
Aarbergen: Donnerstag, 23.12.21,  
9.00 bis 12.30 Uhr, Bürgerhaus, 
Rathausstraße 1b, Kettenbach
Bad Schwalbach : Freitag, 
14.1.22, 13.00 bis 19.00 Uhr, Kur-
haus

Waldems: Montag, 17.1.22, 13.00 
bis 19.00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus, Frankfurter Straße 1, Esch
Hünstetten: Mittwoch, 19.1.22, 
12.00 bis 18.00 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus, Auf dem Amthaupt, 
Wallbach
Schlangenbad: Donnerstag, 
20.1.22, 13.00 bis 19.00 Uhr, Ca-
fehalle, Rheingauer Straße
Oestrich-Winkel: Montag, 
24.1.22, 13.00 bis 19.00 Uhr, Bür-
gerzentrum, Paul-Gerhardt-Weg 
1, Oestrich

Kreis unterstützt auch weiterhin die Impf-
angebote der niedergelassenen Ärzte

http://www.niedernhausen.de
http://www.niedernhausen.de
http://www.theisstalschule.de
http://www.theisstalschule.de
http://www.niedernhausen.de
http://www.niedernhausen.de
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Antonia Hartmann ist eines der 
neuen Gesichter im Vorstand 
des Geselligkeitsvereins Ober-
seelbach. Die erst 23-Jährige 

wurde anlässlich der Jahres-
hauptversammlung im Ober-
seelbacher Dorfgemeinschafts-
haus zur neuen Schatzmeisterin 

gewählt. „Das ist ein klares Zei-
chen an die Jugend im Ort, dass 
der Geselligkeitsverein offen für 
alle ist und auch die nächsten 
Generationen bei uns willkom-
men und gefragt sind. Antonia 
steht sinnbildlich für unser 
Vorhaben, auch jüngere Sicht-
weisen und Ideen ins Vereins-
leben einfließen zu lassen und 
zu fördern“, sagt Vorsitzender 
Michael Morsch. Auch er ist 
neu im Amt und wurde ebenso 
wie Hartmann und sein Stellver-
treter Roderich Cichon einstim-
mig gewählt. Zusammen bilden 
sie den neuen geschäftsfüh-
renden Vorstand, ergänzt um 
Schriftführer Andreas Zerbe. 
Zudem wurde für Edgar Leukel 
als zweiten Kassenprüfer neben 

Michael Zeigner votiert. Mi-
chael Morsch dankte in seiner 
Antrittsrede den aus dem Vor-
stand ausscheidenden Steffen 
Meißner und Dieter Grön. „Wir 
hoffen, dass uns beide auch 
weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen“, so der neue Vor-
sitzende. 
Sein Vorgänger Dieter Grön hatte 
sich viele Jahre in unterschiedli-
chen Funktionen für den Gesel-
ligkeitsverein engagiert. Bedingt 
durch die Corona-Beschrän-
kungen hat das Vereinsleben 
seit mehr als eineinhalb Jahren 
gelitten, mussten wie überall 
geplante Veranstaltungen abge-
sagt werden. Deshalb setzen die 
Mitglieder ihre Hoffnungen auf 
das nächste Jahr, wie ein lebhaf-

ter Austausch während der Ver-
sammlung zeigte. Gerade das 
traditionelle Hähnchengrillen, 
das im Ort sehr beliebt ist, soll 
2022 möglichst wieder stattfin-
den. Mit großer Mehrheit spra-
chen sich die Mitglieder auch 
dafür aus, nach Möglichkeit im 
kommenden Jahr zusammen 
mit den anderen Vereinen im 
Ort wieder ein Backesfest aus-
zurichten.
Aber das soll nicht alles sein, wie 
der neue Vorstand die Zielrich-
tung vorgibt. Ein voller Erfolg 
war beispielsweise die letzte 
Busfahrt zu „Rhein in Flammen“ 
in den Rheingau gemeinsam mit 
der örtlichen Feuerwehr, so dass 
weitere Ausflüge folgen sollen. 
Edgar Leukel kündigte ferner 

an, dass er sein Hoffest unter 
Einbeziehung des Geselligkeits-
vereins wiederholen möchte, 
brachte außerdem eine Apfel-
weinprobe ins Spiel. „Den Ideen 
sind bei uns im Sinne eines le-
bendigen Vereinslebens keine 
Grenzen gesetzt. Ich könnte 
mir auch vorstellen, dass wir 
uns mal von ein paar jüngeren 
Mitbürgern zeigen lassen, wie 
sie Most machen. Wir werden 
das Gespräch suchen“, kündigt 
Michael Morsch an. Der erste 
Termin für die neue Legislatur-
periode steht jedenfalls schon 
mal fest: Als Jahresschluss soll 
es am 29. Januar 2022 einen ge-
meinsamen Restaurant-Besuch 
für alle Mitglieder geben. So es 
die Corona-Lage erlaubt. 

23-Jährige in Vorstand des Geselligkeitsvereins gewählt

Schriftführer Andreas Zerbe, 2. Vorsitzender Roderich Cichon,  
Vorsitzender Michael Morsch und Schatzmeisterin  
Antonia Hartmann.

Listet man die Probleme er-
neuerbarer Energien auf: träge 
Prozesse, Widerstand gegen 
Trassen, und, und – möchte 
man meinen, das Alles gibt es 
bei der Atomkraft nicht – sogar 
der Atommüll könnte verbrannt 
werden. Irgendwie haben die Äl-
teren unter uns das schon vor vier 
Jahrzehnten schon gehört und 
den technischen Durchbruch 
erwartet, der alle Probleme lösen 
würde. Nur wollten die glühends-
ten Verfechter der Atomkraft den 
Atommüll nicht in ihrer Nähe 
haben und die Entwicklung er-
neuerbarer Energien war in den 
Siebziger Jahren Utopie. Und 
nun die vermeintliche „Vorreiter-
rolle“ Deutschlands beim Rück-
zug aus der Kohleverstromung. 
In Wirklichkeit spielen wir das 
eine Nachzüglerrolle, die Mehr-
heit der West- und Nordeuropäi-
schen Länder haben nur noch 
Restkapazitäten Kohlestrom am 
Netz. Mit den Niederlanden und 
Italien schneidet Deutschland 
am schlechtesten bei den Koh-
lendioxid-Emissionen ab, nicht 
etwa zufällig die Länder, die auf 
Kernenergie weitgehende oder 
vollständig verzichten. Radio-
aktiven Müll verbrennen – wie 

schön wäre das! – Von beginn an 
wurde späteren Generationen 
das strahlende Erbe aufgebürdet 
– kann man mit modernen Re-
aktoren den Atommüll „verbren-
nen“ – oder ist das nur Behaup-
tung der Kernkraftlobby? Die 
neuen Reaktoren kämen/kom-
men in der Tat zu spät für die Lö-
sung der Klimaproblematik. Der 
abrupte Ausstieg nach Fukushi-
ma hat Anlagen abbauen lassen. 
Gleichzeitig wird aber der Bedarf 
an elektrischer Energieversor-
gung gesteigert. Misstrauische 
und verunsicherte Haushalte 
mit der Sorge um den morgigen 

„Black out“, suchen den Ausweg 
in auch fossilen Brennstellen. Die 
Frage nach dem Weiterbetrieb 
der sechs noch laufenden Kern-
kraftwerke können u. a. ein recht-
liches Problem sein, aber für den 
Ausstieg hatte man ja auch eine 
Lösung. Die Tischrunden der 
NRK – der Niedernhausener 
Reservisten Kameradschaft e. V. 
haben interessante Fragen allge-
meiner Sicherheit zum abend-
lichen Thema – längst sind wir 
übers Stadium vom Zählen der 
Kampfpanzer und Bomber oder 
der Techologiebegeisterung hin-
weg.

Strahlende Zukunft
Ein Pro und Contra zur Wiederbelebung der Atomkraft von 
M.  Rodschinka als Beitrag zur Sicherheit der Energieversorgung

Jedenfalls eine Unmenge Tipps, 
wie man erfolgreich den Büro-
alltag überleben und bestehen 
kann. Die dazu notwendigen 
Strategien hat die Manage-
mentberaterin Claudia Hup-
prich in ihrem neuen Buch, 
das eben mit obigem Titel er-
schienen ist, zusammengetra-
gen und beschrieben. Ein, wie 
sie schreibt, „Survival-Kit“ und 
eine Situations-Analyse für die 
kommunikativen Herausforde-
rungen, denen man sich häufig 
in der engen Zusammenarbeit 
im Büro stellen muss. Nur eine 
positive Motivation mit empha-
tischer und offener Wertschät-
zung ist eine Antriebskraft zur 
Arbeitsfreude, erspart Stress, 
verhindert Ineffizienz und 
schafft natürlich auch die Lust 
an der eigenen täglichen Arbeit. 
Ihr Ziel ist es, wie sie als „Klar-
heitsschafferin“ sagt, mit ihrem 

Buch die häufig „hausgemachte 
Unzufriedenheit“ und die Ursa-
chen des mentalen Druckes zu 
erkennen und die Leser/-innen 
als „Umsetzungstreiberin“ in 
einem Änderungsprozess mit-
zunehmen. Eine ganze Reihe 
von – in humorvollen Titeln 
verpackten – Hinweisen zur 
Wahrnehmung von Verhaltens-
weisen und persönlichen Be-
findlichkeiten sind da zu finden. 
Und natürlich auch nach der Er-
kenntnis, wie sie durch eigenes 
Verhalten im Konfliktfall „ent-
schärft“ und abgebaut werden 
können. Ob das in der Begeg-
nung mit einem in Besprechun-
gen dominierenden Meeting-
Gorilla, eine Kollegin, versteckt 
als Giftspritzen-Tarantel, dem 
nichtssagenden Schaumschlä-
ger-Hahn oder dem rechthabe-
rischen Krawall-Wildschwein 
gelingt, ist häufig mit in der 

Praxis erprobten, leicht umsetz-
baren Tipps beschrieben. Das 
macht nicht nur das tägliche, 
berufliche Miteinander leichter 
und erträglicher, sondern stärkt 
die eigene Souveränität und das 
Stehvermögen. Ein Buch also, 
das, wie Claudia Hupprich rät, 
natürlich zum Selbstlesen, aber 
auch zum Verschenken an die 
Lieblingskollegen geeignet ist. 
Die Autorin Claudia Hupprich 
lebt in Engenhahn und ist, ne-
ben der erfolgreichen Manage-
mentberaterin, auch Business 
Coach und Dozentin für Wirt-
schaftspsychologie. Sie hält 
regelmäßige Vorträge, die sich 
mit Menschen und Organisatio-
nen in Veränderungsprozessen 
befassen oder diese anstoßen 
möchten. Sie ist Finalistin des 
Newcomer Award der German 
Speakers Association und Cer-
tified Professional Speaker. 
Aus ihrer Feder stammen auch 
die Bücher über das Wuselma-
nagement zur Vermeidung der 
Selbstsabotage und – mit Suc-
cess Journey – die Erfolgsreise 
zu eigenen Zielen. 
Die Illustrationen in ihrem neu-
esten Buch kommen von Davor 
Bakara, einem in internationa-
len Wettbewerben mehrfach 
renommierten Illustrator. Das 
Buch ist erhältlich in der Buch-
handlung Sommer, Lenzhahner 
Weg 8, Telefon 06127/1878 oder 
im Bücherservice Gebhardt, 
Niederseelbacher Straße 46, 
Telefon 06127 968640 und auch 
auf Bestellung in deren Online-
Handel.
Eberhard Heyne

Überleben im Organisationszoo 
oder Bestehen im Wildtiergehege

Claudia Hupprich mit ihrem neuen Buch  
„Überleben im Organisationszoo“

Oberseelbach

Niedernhausen

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Neues aus dem Verlag

Mein dreiwöchiges Praktikum 
ist leider zu Ende und mit vielen 
neuen Erfahrungen geht es für 
mich wieder zurück in die Schu-
le. Bei Herrn Kuckro vom Nie-
dernhausener Anzeiger konnte 
ich mir ein besseres Bild vom Be-
ruf der Journalistin machen. Der 
Niedernhausener Anzeiger hat 
nicht nur eine Printzeitung, son-
dern auch eine eigene Home-
page, auf der man die Zeitungen 
online lesen kann. Außer der 
Erstellung der Wochenzeitung 
plant der Niedernhausener An-
zeiger auch Veranstaltungen, 
erstellt Flyer und unterstützt 
die Niedernhausener Gewerbe-
treibenden. Ich durfte während 
meines Praktikums jeweils einen 
Tag Einblick in andere Geschäf-
te wie Kikes unverpackt, Theißtal 
Apotheke und Reinigung Müden 
in Niedernhausen bekommen, 
war bei Björn Bordon, dem Gra-
fiker, der mir zeigte, wie eine 

Zeitung zusammengesetzt wird 
und worauf man achten muss. 
Er arbeitet dafür mit verschiede-
nen Programmen und passt die 
Bilder und Texte so an, dass alles 
Wichtige der aktuellen Woche in 
die Zeitung kommen kann. In 
meinem Praktikum habe ich Te-
lefonate mit Kunden geführt und 
die Homepage besser kennenge-
lernt. Wir haben zusammen für 
die FUGA geplant und geschaut, 
was man noch für Besonderhei-
ten und Stände brauchen kann. 
In meiner letzten Woche habe 
ich das Archiv für die Homepage 
der alten Ausgabe von 1988 ab-
fotografiert.
Ich habe auch einen eigenen 
Artikel verfasst, in dem ich dar-
übergeschrieben habe, wie ich 
auf den Beruf als Journalistin ge-
kommen bin und wie genau ich 
zum Schreiben gekommen bin. 
Insgesamt durfte ich viele neue 
Dinge kennenlernen. 

Rückblickend habe ich die Zeit 
bei meinem Praktikumsplatz 
sehr genossen.
Ich bedanke mich hierfür sehr 
herzlich bei Haiko Kuckro, der 
mir so ein abwechslungsreiches 
Praktikum ermöglicht hat.
Antonia Schmidt

Rückblick auf mein Praktikum

Praktikantin im HK Verlag: 
Antonia Schmidt

Pack die Badehose ein – es geht auf den Weihnachtsmarkt!
Am 28. November eröffnet das WinterWunderDorf in Eppstein-Bremthal

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der 2G-Regel statt.
Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie unter folgendem QR-Code

oder unter www.percuma-events.de
Am Quarzitbruch 9, 65817 Eppstein-Bremthal

Anmeldung

mit

Budenzauber

 loungigen Feuerstellen

Dinner im WinterWald

 stimmungsvoller LiveMusik

holzbefeuertem Badezuber

wärmendem Glühwein & Punsch

jeder Menge winterlichen Köstlichkeiten

&

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17:30 Uhr – 21:30 Uhr

Freitag: 18:30 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag: 18:30 Uhr – 22:00 Uhr
Sonntag: 17:30 Uhr – 21:30 Uhr



825. November 2021

Der Tischtennissport erfreut 
sich beim TuS Königshofen ins-
besondere bei den Schülern 
und Jugendlichen zunehmen-
der Beliebtheit. So gibt es hier 
drei, eine Senioren und zwei 
J18 Mannschaften. Die J18/2 
nimmt seit 2021 erstmalig als 
eigenständige Mannschaft am 
Spielbetrieb teil. 
Der Aufbau der jungen Tisch-
tennisspieler trägt inzwischen 
Früchte. 

So steht die J18-1 aktuell auf 
Tabellenplatz 4 mit 2 Siegen, 
einem Unentschieden und nur 
einer Niederlage. 
Die J18-2 hat einen Sieg, ein 
Unentschieden und 4 Nieder-

lagen zu verzeichnen. Die jun-
gen Spieler sind nach wie vor 
mit Spaß dabei, es kann weiter 
spannend bleiben. 

Doch diese durchaus erfreu-
liche Entwicklung stellt die 
Übungsleiter vor neue und un-
gewohnte Herausforderungen, 
denn der Trainingsbetrieb muss 
ständig überarbeitet und an den 
unterschiedlichen Leistungs-
stand der jeweiligen Spieler 
angepasst werden. Diese insge-
samt positive Entwicklung geht 
noch weiter, so gibt es inzwi-
schen weiteren Nachwuchs, den 
es ebenfalls aufzubauen gilt.

TuS Königshofen 1898 e. V.

Erste Früchte der Nachwuchsarbeit

Tischtennis

Bad Schwalbach I – Herren I (Be-
zirksoberliga) 4:9; Tahiri/Böhm 
(1), Kowalczyk/Ip (1), Ay/Ben-
ke, Tahiri (1), Kowalczyk (1), Ay 
(2), Böhm (1), Ip (1), Benke (1).
Breithardt I – Herren II (Bezirks-
liga) 5:9; Benke/Summ (1), Voß-
beck/Kretschmer, Hauf/Salize 
(1), Benke (1), Summ, Voßbeck 
(2), Hauf (1), Salize (2), Kretsch-
mer (1). Herren III – Biebrich III 

(Bezirksklasse) 7:9; Oehl/Hauf 
(1), Voßbeck/Leese, Schenk/
Salize, Oehl, Voßbeck (1), Leese 
(1), Hauf (1), Schenk (1), Salize 
(2).
Herren IV – Bermbach II (Be-
zirksklasse) 9:2; Bolwin/Gäb (1), 
Fay/Kugelmann, Ranft/Ranft 
(1), Fay (2), Bolwin (2), Gäb (1), 
A. Ranft (1), C. Ranft (1), Kugel-
mann.

Idstein II – Herren V (1. Kreis-
klasse) 9:3; Baumann/Fetzer 
(1), Stern/Hilfrich, Horlebein/
Schoeneck, Baumann (1), Stern, 
Horlebein, Fetzer (1), Schoe-
neck, Hilfrich.

Herren VI – Wehen III (2. Kreis-
klasse) 5:5; Wink/Kugelmann, 
Schnitzler/Schoeneck (1), Wink 
(1), Schnitzler, Schoeneck (1), 
Kugelmann (2).

Nachwuchs
Langen I – Jungen-18 I (Ver-
bandsliga) 6:0; Temelli/Pech-
mann, Baumann/Wünsch, 
Baumann, Wünsch, Temelli, 
Pechmann.
Eibingen I – Mädchen-18 (Kreis-
liga) 2:8; T. Rösmann/Pechmann 
(1), L. Rösmann/Schwinn, T. 
Rösmann (2), Pechmann (2), L. 
Rösmann (1), Schwinn (2).
GSW I – Jungen-15 (Hessenliga) 
6:1; Ringena/Ickstadt, Zager/
Ries, Zager, Ries, Ringena, Ick-
stadt (1).
Jungen-13 – Wallbach I (Kreisli-
ga) 10:0; Jin/Schäfer (1), Jin (3), 
Schäfer (2), Kraft (2), Wäsnigk 
(2).

TG Oberjosbach – Tischtennis

Herren I auf Kurs

Tischtennis

Nach einer längeren Pause fin-
det das Eltern-Kind-Turnen 
wieder statt. „Wir sind sehr froh, 
mit Kerstin Dannenberg eine 
kompetente Betreuerin für die-
ses Sportangebot gefunden zu 
haben“, freut sich TSV-Vorstand 
Uwe Strahlendorf. Jeden Don-
nerstag von 10.30 Uhr bis 11.30 
Uhr können die Kinder – die in 
der Regel zwischen einem bis 
drei Jahre alt sind – in der TSV-

Sporthalle verschiedenste Be-
wegungsformen ausprobieren. 
„Mir ist es sehr wichtig, die Kinder 
neugierig zu machen und ihnen 
mit unterschiedlichen Parcours 
alters- und entwicklungsgerech-
te Turnübungen anzubieten“, 
erklärt Kerstin Dannenberg, die 
als Sport-Pädagogin auch über 
eine Trainerlizenz verfügt. In-
teressierte Eltern und Kinder 
sind herzlich eingeladen, beim 

Eltern-Kind-Turnen des TSV 
mitzumachen – sie können gern 
zum Schnuppern vorbeikom-
men. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation werden Inte-
ressierte jedoch gebeten, sich 
vorab bei Kerstin Dannenberg, 
Tel. 0176 2336 7493, zu melden. 
Zudem gelten bei den Trainings 
die verschärften Corona-Regeln, 
die seit dem 11. November 2021 
hessenweit gültig sind.

TSV Vockenhausen

Eltern-und-Kind-Turnen wieder 
im Programm

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen
Uhrmacher & Juwelier

Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier
Alt Wildsachen 34

65719 Hofheim-Wildsachsen
Tel. 0 61 98 / 3 37 33

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Batteriewechsel ab 4,- €
(außer Markenuhren und WD-Test)

Perlenkette knoten ab 14,- € (bis 45cm)

Uhren- & Schmuck-

65719 Hofheim-Wildsachsen

Sport

Blumenzwiebel-Tag
Eppstein soll im nächsten Früh-
jahr noch mehr blühen, um den 
erwachenden Insekten damit 
Nahrungsmöglichkeiten zu 
bieten. Um das zu erreichen, 
veranstaltet die Initiative „Epp-
stein blüht“ am Samstag den 
27.11. einen Blumenzwiebel-
Tag. 2000 Zwiebeln sollen im 
Stadtbegiet gesetzt werden, 
also etwa 400 pro Stadtteil. Da-
für laden die Imker und Natur-
schützer von BUND und NABU 

alle hilfsbereiten und machlus-
tigen Eppsteiner ein, in ihrem 
Stadtteil mitzuhelfen. Los geht 
es um 10 Uhr. Alle Helfer wer-
den gebeten, sich vorher anzu-
melden und sich nochmals zu 
informieren, ob und wo man 
sich genau trifft. Folgende Treff-
punkte sind geplant: in Brem-
thal Unter den Buchen 8 (Arno 
Müller, 06198 1336), in Alt-Epp-
stein am Zebrastreifen am Park-
platz der B455 (Martin Alberts, 

06198 2128), in Niederjosbach 
am Briefkasten in der Bahn-
hofsstraße (Steffen Dittmar, Tel 
06198 585949) und in Vocken-
hausen am Rathaus (Klaus 
Stephan, 0176 73891241). In 
Ehlhalten findet die Aktion zu 
einen anderen Zeitpunkt statt. 
Hier gibt Volker Pottmann ger-
ne Auskunft (0175 4166699). 
Wir hoffen, dass alle Aktionen 
stattfinden können und wün-
schen allen beste Gesundheit.

Bremthal Königshofen

Absagen Glühweinstand und Baumschmücken
Leider sieht sich der Ortsbeirat 
Königshofen durch den erschre-
ckenden Trend bei den Coro-
na-Neuinfektionen gezwungen, 
das gemeinsame Schmücken 

des Weihnachtsbaumes für 
den Freitag, dem 26. November 
2021 am Gebäude der örtlichen 
Feuerwehr in der vorgesehenen 
Form abzusagen. Ebenso findet 

der Ausschank von Glühwein am 
Weinstand an der Alten Schule 
von Königshofen (vorgesehen 
für Fr., 26.11. und Sa., 27.11.) aus 
gleichen Gründen nicht statt.

Einladung zum Adventsspaziergang der Feuerwehr Königshofen
Am Samstag den 27.11.2021 
lädt die Freiwillige Feuerwehr 
Königshofen zum Adventsspa-
ziergang ein. Treffpunkt ist um 
15.00 Uhr am Feuerwehr-Gerä-
tehaus in Königshofen. 

Thorsten Höhn führt den Spa-
ziergang an in Richtung Nieder-
seelbach von wo aus er nach ei-
ner kleinen Zwischenrast dann 
wieder nach Königshofen führt. 
Hier angekommen möchten 

wir ihn am Glühweinstand der 
Kerbeborsch Könighofen aus-
klingen lassen. Teilnehmen 
kann jeder, der Lust hat. Wir 
freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag.

So fasste der 1. Beigeordnete der 
Gemeinde, Dr. Norbert Beltz, 
das jetzt nach der Sanierung of-
fiziell eingeweihte Bürgerhaus 
zusammen. Viele Vertreter der 
kommunalen Politik, Bürger/ 
-innen Engenhahns und Archi-
tekt Armin Bielak waren am letz-
ten Mittwoch gekommen, um 
nach den letzen Restarbeiten 
am Bürgerhaus dieses nun auch 
offiziell den Engenhahnern zu 
übergeben. Hell und freund-
lich im Innern und mit neuem 
Dach und Außenverkleidung er-
scheint das Bürgerhaus tatsäch-
lich wie ein Neubau. Der aber, so 
sagte Armin Bielak, im Vergleich 

mit der nun erfolgten Sanierung 
aller Gewerke für ca. 1,2 Mio € 
deutlich – mit etwa 2,07 Mio € – 
teurer geworden wäre. Schwer-
punkte der Baumaßnahmen 
am Bürgerhaus waren – wegen 
der Notwendigkeit der Instand-
setzung und Überalterung – die 
energetischen Verbesserungen 
und Erfordernisse zum Brand-
schutz. Die komplette Gebäude-
hülle wurden gedämmt und der 
Aufbau einer neuen Dachkons-
truktion, die unter-Dach-Däm-
mung und die Dachabdeckung 
erneuert. Die Holzfenster, wie 
auch die Türenanlagen wurden 
gegen Holz-Alu-Materialien 

ausgetauscht, mobile Trenn-
wände erneuert und das Dach-
geschoss zum Lager ausgebaut. 
Dahin führt nun eine neue Trep-
pe. Auf Wunsch der Vereine ist 
ein neuer und sporttauglicher 
Bodenbelag eingebaut worden. 
Der Durchreicheraum zwischen 
Halle/Theke und Küche wurde 
neu gestaltet. Bei der Haustech-
nik ist die Lüftung und Heizung 
einschließlich neuer Abluft-
anlagen völlig neu konzipiert 
und realisiert worden. Ebenso 
wurde die Beleuchtung in der 
Halle und den Nebenräumen 
als LED blendfrei installiert. In 
einer späteren Maßnahme wird 
in 2022 eine Fotovoltaikanlage 
zu ca. 22 T Euro auf das Dach 
montiert – dafür fand sich jetzt 
noch kein Angebot. Dr. Nor-
bert Beltz erinnerte an die Be-
schlussfassung zur Sanierung 
durch die Gemeindevertretung, 
den Auftrag an das Architektur-
büro Bielak für die Architekten-
leistungen, den Baubeschluss 
nach der Kostenberechnung 
und die Ausschreibungen Ende 
2020, die deutlich günstigere 
Ergebnisse als ursprünglich ge-
plant ergaben. Ende September 
dieses Jahres waren dann die 
Arbeiten fristgerecht und noch 
unter den Kostansätzen abge-

schlossen und das Bürgerhaus 
der Dorfgemeinschaft überge-
ben worden. Ein Zentrum für 
das Gemeinschaftsgefühl von 
Engenhahn sei das Bürgerhaus 
und fördere nun nach der Sa-
nierung sportlich wie gesell-
schaftlich das bürgerschaftliche 
Engagement, meinte der 1.Bei-
geordnete. Er dankte allen Be-
teiligten für ihre Mitarbeit und 
zeigte sich mit dem „Ergebnis“ 
sehr zufrieden. Mit einem gu-
ten Beispiel konstruktiver und 
kooperativer Zusammenarbeit 
von kommunaler Politik, dem 
Bauamt der Gemeinde, den 
Handwerkern mit ihm, dem Ar-
chitekten, sei es zu verdanken, 
dass die Sanierung des Bürger-
hauses im Zeit- und Kostenrah-
men geblieben ist, freute sich 
Armin Bielak. Ein „gelungenes 
Werk“, fasste er zusammen. 
Großes Engagement mit „posi-
tiver Energie“ vieler aus Politik, 
Verwaltung und dem Handwerk 
bei der Projektplanung, der Pro-
jektsteuerung und der -realisie-
rung habe zu dem erfolgreichen 
Abschluss der Sanierung des 
Bürgerhauses geführt, ist Orts-
vorsteher Peter Woitsch über-
zeugt. Er dankte alle, die dazu 
beigetragen haben. 
Eberhard Heyne

Engenhahn

Beteiligte aus Politik, Verwaltung und Handwerk haben das Werk 
„Bürgerhaus Engenhahn“ vollendet (v. l. n. r.): Achim Belak,  
Peter Woitsch, Dr. Norbert Beltz, Armin Bielak, Marco Grein  
und Lothar Metternich

Viele Wanderer haben schon 
vor dem Schuhbaum auf dem 
Weg zur Hohen Kanzel gestan-
den und sich über diese Dekora-
tion der alten Buche gewundert. 
Und insbesondere darüber, wie 
einige Paare von Wanderschu-
hen in die fast unerreichbaren 
Höhen des Baumes gelangt sein 

können. Jetzt aber, so berichten 
und beklagen Spaziergänger, sei 
eine Wandlung geschehen. Vom 
ehemaligen Wanderziel „Schuh-
baum“ ist inzwischen eine Art 
Müllbaum zur Entsorgung alten 
Schuhwerks geworden. Schade 
drum!
Eberhard Heyne

Schuhbaum

So verändert sich 
eine Attraktion

Vom Schuhbaum zum Müllbaum

Bürgerhaus Engenhahn – fast wie neu
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Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Fachangestellte für Bäderbetriebe  
(m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 unbefristete Vollbeschäftigung (sofern es der Betriebsablauf 

zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, jedoch muss 
sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem Umfang besetzt wird)

•	 die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (wie beispielsweise 
Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse früherer Beschäftigungs-
verhältnisse, Fortbildungsnachweise) senden Sie bitte
bis zum 06.12.2021 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Grein, Telefon-Nr. 06127/903-115, zur Verfügung..

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Schwimmbadkasse

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: ab Beginn des Kartenvorverkaufs 2022 
(April) bis zum Ende der Badesaison 2022 (Ende August bis Mitte 
September, je nach Wetterlage)

Beschäftigungsverhältnis:
•	 befristete Saisonbeschäftigung mit durchschnittlich rund 25,0 

Stunden pro Woche
•	 die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 4 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (wie beispielsweise 
Lebenslauf, Zeugnisse früherer Beschäftigungsverhältnisse) 
senden Sie bitte bis zum 06.12.2021 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Grein, Telefon-Nr. 06127/903-115, zur Verfügung..

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Stellvertretende Betriebsleitung (m/w/d)  
für das Waldschwimmbad

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 unbefristete Vollbeschäftigung (sofern es der Betriebsablauf 

zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, jedoch muss 
sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem Umfang besetzt wird)

•	 die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (wie beispielsweise 
Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse früherer Beschäftigungs-
verhältnisse, Fortbildungsnachweise) senden Sie bitte
bis zum 06.12.2021 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Grein, Telefon-Nr. 06127/903-115, zur Verfügung..

Wir suchen Schreinergesellen (m/w/d)
Sie sind Schreinergeselle/in und haben Freude 
an der Herstellung von Möbeln und Innenaus-
bauten aller Art. Sie können Arbeitsaufträge von 
Beginn an bis zur Endmontage durchführen. Zu-
dem verfügen Sie über eine hohe soziale Kom-
petenz, Organisationstalent, Umgangsformen 
und sind flexibel sowie belastbar. Eine mehrjäh-
rige Berufserfahrung rundet ihr Profil ab.

Wir bieten eine verantwortungs-
volle und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einer sehr kollegialen At-
mosphäre. 

Ihre Bewerbung mit Ihren Gehalts-
vorstellungen richten Sie bitte an 
info@bremthaler-moebel.de 

Bremthaler Möbel und Innenausbau GmbH

Valterweg 13 65817 Eppstein-Bremthal 

Stellen anzeigen 

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com 

Wir suchen Verstärkung!!! 

Elektroniker / Elektriker / Elektrotechniker (m/w/d)  
Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, flexible 

Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte Bezahlung, u.v.m. 

 
 

Sport

Verbandsliga: SV Niedernhau-
sen – FV Biebrich 02  3:1 (3 )
Auch im 10. Spiel in Folge setzt 
der SV Niedernhausen seine 
sensationelle Erfolgsserie fort. 
Von der ersten Sekunde an war 
die Mannschaft hellwach und 
im Vorwärtsgang Die leiden-
schaftlich mitgehenden Zu-
schauer erfreuten sich über die 
sofort vorhandene Spielkont-
rolle und den pausenlos gezeig-
ten Teamgeist. In der 9. Minute 
spielte Spielertrainer Maurice 
Burkhardt Dominik Ortega Ta-
pia Tapia mustergültig frei und 
dieser nahm sofort Fahrt auf 
und sorgte für die frühe Füh-
rung. Es dauerte nur drei Mi-
nuten, ehe Thomas Brewer mit 
schnellem Antritt den Ball  nach 
innen passte und das Leder 
von einem Biebricher Abwehr-
spieler auf der Torlinie zum 2:0 
verlängert wurde. Die Fans in 
der Autalarena jubelten leiden-
schaftlich, aber der SVN spielte 
mit hoher Schlagzahl weiter. In 

der 43. Minute spielte Dominik 
Ortega Tapia mit perfekten Dop-
pelpass Thomas Brewer frei und 
dieser behielt wie gewohnt cool 
den Überblick und lochte zum 
3:0 Pausenstand ein. Auch nach 
dem Wechsel hatte der SVN je-
derzeit das Spielgeschehen in 
der Hand und viele Möglichkei-
ten den Vorsprung auszubauen. 
Kurz vor dem Schlusspfiff sah 
der Schiedsrichter ein Hand-
spiel im Strafraum des SVN und 
den folgenden Elfmeter nutzten 
die Gäste zum Endstand.
Es ist schon unglaublich was 
die Mannschaft des SV Nie-
dernhausen in den letzten 10 
Spielen an mannschaftlicher 
Geschlossenheit in das Spiel-
geschehen eingebracht hat. Vor 
Torhüter Tim Burghold agier-
te mit Benariba, Reusing, Berg 
und Prince Smith eine fehler-
freie, mustergültig abgestimm-
te Viererkette, die Woche für 
Woche allerbesten Fußball ab-
liefert. Das gleiche gilt für den 

verbleibenden Rest des Teams. 
Insbesondere Dominik Ortega 
Tapia war einmal mehr in der 
Offensive ein sicherer Ballver-
teiler und ständig torgefährlich. 
Diese Mannschaft ist mit allen 

14 eingesetzten Spielern eine 
perfekte Einheit und die Fans 
in der Arena freuten sich ein-
mal mehr über hochklassigen 
Fußball. Nun geht es am kom-
menden Sonntag zum letzten 
Auswärtspunktspiel in der Vor-
runde beim FC Cleeberg. Auch 
dies wird keine leichte Aufgabe 
werden. Aber eine Mannschaft 
mit dieser Moral wird auch bei 
dieser Aufgabe erneut Selbstbe-
wusstsein beweisen.
Der SVN spielte mit Burghold, 
Benariba, Reusing, Berg, Prince 
Smith, Adou, Burkhardt, Ofosu, 
Brewer, Ortega Tapia, Waldraff, 
(Frusteri, Rebic, Gudenkauf)
Harald Schmidt

Auswärts-Kantersieg für die  
D-Jugend des SVN
Die D-Jugend des SV Niedern-
hausen durfte auswärts bei der 
TSG 1846 Mainz-Kastell II an-
treten. Auf dem engen Platz 
in Kastell zeigte der SVN eine 
starke Leistung, dominierte 
den Gegner nach Belieben. Am 
Ende stand ein souveräner 9:0 
(3:0) Kantersieg. Tore: Anush 
(4), Surush (4), Ben K.

SV 1913 Niedernhausen e. V.

Der SV Niedernhausen setzt 
 Höhenflug unvermindert fort

Fußball

Die Zuschauer sahen letzten 
Sonntag ein spannendes Spiel 
auf gutem KOL-Niveau. Der SVN 
agierte aus einer kompakten 
Defensive und hielt die SG Or-
len so in Schach. Nach anfäng-
lichem abtasten übernahm der 
SVN mehr und mehr die Kont-
rolle über das Spiel. Die Über-
zahl im Mittelfeld ermöglichte 
es, das die Seelbacher ein ums 
andere mal gefährlich vor das 
Tor der SGO kam. So scheiter-
ten Matthias Bernert in der 20. 
Minute am Torwart. Mohamed 
Nadir prüfte nur zwei Minuten 
später wieder den Schlussmann 
der SGO, der in beiden Situation 
gut reagierte. Von Orlen kam bis 
auf eine Chance die ans Außen-
netz ging, wenig bis gar nichts! 
Für einen Tabellenzweiten war 
der Auftritt der SGO in der ers-
ten Halbzeit stark ausbaufähig. 
Nach der Pause hatte Seelbach 
weiter mehr vom Spiel, konn-
te aber nicht mehr die Ruhe 
im Spiel halten, die, die ersten 
45 Minuten dafür sorgten das 
man klar spielbestimmend war. 
Zu viele Bälle wurden durch 
zu schnelles in die Tiefe spie-
len hergegeben und so brachte 
man Orlen wieder ins Spiel. Ein 
Standort brachte das Spiel dann 
zum kippen und Orlen ging mit 
1:0 in Führung. Nach einer Frei-
stoßflanke aus dem Halbfeld 
konnte der SVN noch klären. 
Der zweite pass nach außen 
war stark abseits verdächtig, 
aber der Schiri lies weiterlaufen. 

Und so konnte Maximilian Bilz 
die SGO, nach Flanke, mit 1:0 
in Führung bringen. Seelbach 
versuchte jetzt mit allen Mit-
teln den Ausgleich zu erzwin-
gen und lief in der 85. Minute 
in einen Konter. Der allerdings 

an Deutlichkeit was abseits be-
trifft nicht zu überbieten war. 
So konnte Finn Ott alleine auf 
Nico Wagners zulaufen, diesen 
umspielen und auf 2:0 erhöhen. 
Matthias Bernert konnte nach 
Flanke von Marlon Hild zwar 
noch auf 1:2 verkürzen, aber der 
Anschlusstreffer kam leider zu 
spät. der SVN präsentierte sich 
stabil, lieferte ein gutes Spiel ab 
und musste sich am Ende doch, 
total unverdient, 1:2 geschlagen 
geben. Jetzt geht es am nächsten 
Sonntag, bereits um 14.00 Uhr, 
auf dem Rasenplatz in Walsdorf 
weiter. 
Hier wartet wieder ein Spitzen-
spiel. Dritter gehen vierter. Wir 
freuen uns auf jeden Seelbacher 
der uns unterstützen kommt.
Aufstellung: N. Wagner, N. Ho-
waldt, F. Rehberg, J. Linke, M. 
Nadir, K. Detloff, M. Bernert, P. 
Hammesfahr, T. Cumiskey, M. 
Hild, R. Ahsen, C. Hofmann, Q. 
Torke 
Nächste Spiele:
28.11., 14.00 Uhr SV Walsdorf : 
SVN
28.11., 15.00 Uhr SV Johannis-
berg III : SVN II

F-Jugend gewinnt auch in Hün-
stetten 
Die Jung-Seelbacher gewan-
nen ihr letztes Spiel vor der 
Winterpause klar mit 8:2. Die 
ersten sechs Minuten war ein 
abtasten auf beiden Seiten, ehe 
Louis Detloff mit dem ersten 
Torschuss das 1:0 für den SVN 
erzielte. Luk Maurer konnte be-
reits 2 Minuten später auf 2:0 
erhöhen. Noch zweimal Louis 
Detloff und einmal Mats Fraund 
schraubten das Ergebnis auf 5:0. 
Ein kleiner Abstimmungsfehler 
in der Hintermannschaft des 
SVN bescherte den Gastgebern 
kurz vor der Pause den An-
schlusstreffer. Direkt nach der 
Pause konnte Hünstetten sogar 
auf 2:5 verkürzen. Allerdings 
konnten Mats Fraund, erneut 
Louis Detloff und Luk Maurer 
im Laufe der zweiten Halbzeit, 
drei weitere Treffer erzielen, die 
zum hochverdienten 8:2 End-
stand führten. 
Ein wirklich guter Abschluss der 
Hinrunde. Bei einem Torver-
hältnis von 37:9 konnte man von 
fünf Spielen vier gewinnen und 
musste sich nur bei einem Spiel 
geschlagen geben. Viele Dinge 
die trainiert wurden, werden 
immer besser umgesetzt und es 
macht Spaß der F-Jugend beim 
Spielen zuzuschauen. 
Wenn Dein Kind Jahrgang 
2013/2014 ist, Spaß am Fußball 
hat, Teil einer lustigen Gruppe 
sein möchte, dann kommt vor-
bei. Wir trainieren immer don-
nerstags um 16.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Niederseelbach. 
Wenn du fragen hast kannst du 
dich auch gerne melden unter: 
info@sv-1951-niederseelbach.de
Wir freuen uns auf dich!

SV 1951 Niederseelbach e. V.

Unverdiente Niederlage in Orlen
F-Jugend gewinnt auch in Hünstetten

Fußball

mailto:info@sv-1951-niederseelbach.de


1025. November 2021Anzeigen

Ihre Anzeige im
Niedernhausener  

 Anzeigerab € 35

Kleinanzeigen – gewerblich

Familienanzeigen

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

65527 Niedernhausen-Engenhahn, Gartenfeldstraße 13

Josef Schmitt
* 8. März 1931        † 16. November 2021

Elsemarie Schmitt geb. Marx
Gabriele Lonczyk geb. Schmitt und Familie
Jürgen Schmitt und Petra Hengstler
Niko und Ulrike Sitsch geb. Schmitt und Familie
Heinz Schmitt und Familie
Hans-Joachim Schmitt
Susanne Schmitt und Familie
Dexen Chahbazian
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gott, der Herr, hat meinen lieben Mann, unseren guten Vater, Schwiegervater, Opa, 
Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

In stiller Trauer:

zu sich in seinen Frieden heimgerufen.

Traueranschrift: Britta Haufe, Fichtenstraße 24, 65527 Niedernhausen

Britta und Rafael
mit Jonas und Fynn
sowie alle Angehörigen

* 25. April 1944 † 12. November 2021

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 10. Dezember 2021, um 9.00 Uhr im 
FriedWald in Taunusstein statt.

Nach kurzer schwerer mit großer Geduld ertragener 
Krankheit entschlief mein lieber Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Was man tief
in seinem
Herzen
besitzt,

kann man nicht
durch den Tod

verlieren.
Johann W. von Goethe

In stiller Trauer:

Irene Kugelmann
geb. Schnabel

* 18. Mai 1938    † 18. November 2021

Danke für die schöne Zeit mit dir,
wir werden dich nicht vergessen.

Gute Reise!

Patricia und Dieter Aumann
mit Fabienne und Pierre-Luca

Kondolenzanschrift: Patricia Aumann c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 1. Dezember 2021 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

† 

 
„Musste Dich gehen lassen  
und konnte nichts tun,  
still und ohne Schmerz hoffe ich,  
kannst Du nun ruhn.“ 

 

      Gudrun Klump 
         geb. Leichert 
 

                  * 02.10.1943   † 11.11.2021 
 

      In Liebe: 
      Sonja und Olaf 
      Luna  
      

 

              Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
          dem 26. November 2021 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt. 

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir suchen ab sofort Maler 
und Lackierer*innen (m/w/d)

Wir bieten: übertarifliche 
Bezahlung, Sonderzahlungen, 
Weihnachtsgeld, Betriebliche 
 Altersvorsorge, sicheren 
Arbeitsplatz, Weiterbildung 
durch Lehrgänge/Schulungen, 
Zuschuss Arbeitskleidung
Baudekoration Glöckner GmbH
06198-33685 oder 
Baudeko.gloeckner@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  
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